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13. Jahrgang

3. bis 6. Juni

Pfingstkirmes 
17. Juni 
Schmugglerspektakel
in Walbeck

23. bis 25. Juni 

Straßenparty

29. Juni bis 2. Juli
Geldern karibisch
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Mein Komfort. Mein Service.
Mein Portal.
Registrieren Sie sich jetzt als Kunde der Stadtwerke Geldern im Kundenportal!
Bequem von zu Hause können Sie Ihre Abschläge ändern, die Adress-und
 Bankdaten anpassen, auf „Online-Rechnung“ umstellen, historische Verbräuche
ansehen oder eine Rechnungssimulation erstellen:
www.stadtwerke-geldern.de
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erste Anzeichen des nahenden Som-
mers durften wir alle im Mai schon
genießen. Das Thermometer schnell-
te in ungeahnte Höhen. Aber wie der
Niederrheiner so ist. Er bleibt ab-
wartend skeptisch.
Das hindert ihn aber nicht daran, bei
der passenden Feier und angeneh-
mer Temperatur richtig mitzuge-
hen. Das eine sage ich Ihnen: Pas-
sende Feiern kommen genug auf Sie
zu. Unsere Sommerausgabe kün-
digt den Partysommer schon an. Es
reicht ein Blick in den Veranstal-
tungskalender.

Pfingstkirmes, das Stadtevent
schlechthin. Dicht gefolgt von der
Straßenparty, nachdem zuvor schon
die Gelegenheit zu einer Zeitreise in
die Vergangenheit bestand: Das
„Schmugglerspektakel“ im gast-
freundlichen Spargeldorf Walbeck
lässt grüßen. Zudem soll der Schüt-
zenvogel in Aengenesch, Hartefeld,
Lüllingen und Pont fallen - untrüg-
liche Zeichen für die herannahenden
Kirmesfeste in diesen Ortschaften.
Erstmals kommt Ihnen Geldern so-
gar „karibisch“ und dazu reihen sich
die Kirmesfeste in Kapellen und
Veert sowie das Brunnenfest in Ver-
num ein und, und, und…

Ganz Geldern 
ist eine Party… 
Liebe Leserinnen und Leser,
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…dann auch noch der „Gelderner
Sommer“, dessen Termine WIR in-
GELDERN übersichtlich für die Pinn-
wand liefert. Dabei ist es so einfach:
immer freitags - immer live.
Fangen Sie doch einfach mit der
Pfingstkirmes an. Der Rest wird sich
schon finden.

Im Namen des WIR inGELDERN-
Teams wünsche ich Ihnen viel Ver-
gnügen bei der Lektüre Ihres Stadt-
magazins.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr 

Herbert van Stephoudt

Was kann es schöneres geben als eine unterhaltsame Radtour bei ange-
nehmen Temperaturen über die topfebenen Sträßchen des Niederrheins?
Da können sich sogar Bürgermeister nicht zurückhalten. Genau wie in
Geldern, wie Bürgermeister Sven Kaiser, sein Vertreter Rolf Pennings und
seine zweite Vertreterin Bärbel Wolters eindrucksvoll beweisen.
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StadtGespräch

Kampagne soll Mitglieder gewinnen

FeuerwEhrensache

Mit der Gewinnung neuer Mitglieder für die Feuerwehr
befasste sich ein Workshop, den Kreisbrandmeister
Reiner Gilles (links) initiiert hatte. Hintergrund ist das
Projekt „FeuerwEhrensache“ auf Landesebene, ein
Gemeinschaftsprojekt des Verbandes der Feuerwehren
in NRW und des Ministeriums für Inneres und Kommu-
nales. Die Stärkung des Ehrenamts in der Feuerwehr
und die Werbung neuer Mitglieder sind wichtige Ziele
der neuen Kampagne, die auch von Landrat Wolfgang
Spreen (3. von links) unterstützt wird.  Neben Plakaten,
Anzeigen und Videos, will man künftig auch im Inter-
net und in den sozialen Medien verstärkt um Mitglie-
der und Helfer werben. Derzeit engagieren sich fast
2500 Mitglieder in den Freiwilligen Feuerwehren im
Kreis Kleve. �

Sichere Schützen:

Nils und Lukas Kempkens erfolgreich

Gut gezielt: Bezirksjugendprinz Lukas Kempkens erhielt Prin-
zenkette und Auszeichnung vom Bezirksjungschützenmei-
ster Werner Schyrba (von links).
Von den Bruderschaften der Region mit Spannung
erwartet wurden die Ergebnisse des Schüler- und
Jugendprinzenschießens. Im Rahmen der Siegereh-
rung für die sogenannten „Wintervergleichswettkämp-
fe“ und die „Bezirksmeisterschaft“ des Bezirks Gel-
dern wurde das Geheimnis gelüftet. Wie die St.-Maria-
Magdalena Bruderschaft Boeckelt mitteilt, qualifizier-
te sich in der Schülerklasse Nils Kempkens für das Lan-
desschützenfest in Weeze. In der Jugendklasse
gewann Lukas Kempkens. Er ist nun Bezirksjugend-
prinz im Bezirk Geldern. Damit ist er qualifiziert für
das Diözesanprinzenschießen in Höltinghausen sowie
ebenfalls für das Landesschützenfest in Weeze. Gut 20
Boeckelter Schützen feierten den Erfolg und wünschen
beiden Prinzen „Gut Schuss“ für die weiteren Wettbe-
werbe. �

Für eine saubere Innenstadt:

Dem Löwenzahn wird Dampf gemacht

Einen ersten Test absolvierte das neue Gerät, mit dem die
Stadt Geldern Wildkräuter im öffentlichen Straßenraum
bekämpfen will, in einem Wendehammer des Gewerbege-
bietes an der Weseler Straße. Norbert Ripkens (links) von der
Straelener Firma Hünnekens erklärte den Mitarbeitern des
Gelderner Bauhofes die Funktionen.
Dem Unkraut in der Gelderner Innenstadt möchte die
Stadt Geldern künftig mit großer Hitze zu Leibe rük-
ken. Bürgermeister Sven Kaiser: „Wir werden in diesem
Jahr ein Gerät testen, das die Pflanzen ganz ohne Che-
mie vernichtet.“

Zum Einsatz kommt ein Fahrzeug, das die Stadt Gel-
dern zunächst beim Straelener Gartentechnikanbieter
Hünnekens anmietet. Frank Hackstein, Leiter des Gel-
derner Tiefbauamtes: „Nach dem aktuellen Stand der
Technik gibt es unserer Meinung nach keine bessere
und umweltgerechtere Methode als die, die Wildkräu-
ter zu verbrühen. Wir vermeiden dabei den Einsatz von
Herbiziden. Der Test in diesem Jahr wird zeigen, wie
effektiv wir das Problem mit dem neuen Gerät ange-
hen können.“  �

GSV sagt Danke

Die D-Jugend vom GSV 09/34  Geldern bedanken sich
herzlich bei den Sponsoren Drachen Apotheke Petja
Kramen und Gerd Bloemen vom Sport Treff Bloemen
für die Ausrüstung neuer Regenjacken.

Somit ist sichergestellt, dass auch bei schlechtem Wet-
ter das Training durchgeführt werden kann.

(Un)Runde Summe für TheaterWerk-
statt des Haus Freudenberg

Bild: Erste Reihe von links nach rechts Michael Weirauch,
Anja Dreher, Stephan Dreher und Anna Zimmermann Hacks
sowie viele weitere Mitglieder des Theaterprojektes. 
Im Anschluss an das Benefizkonzert der Band alive! in
der Friedenseiche am 25.3.2017 konnte nun der Scheck
mit dem Überschuss an die TheaterWerkstatt des Haus
Freudenberg übergeben werden. „Mit so einer tollen
Resonanz haben wir ehrlich nicht gerechnet. Ab 21.00
Uhr konnten wir keine Besucher mehr herein lassen. Die
Friedenseiche war völlig ausverkauft und bis 1.00 Uhr
nachts gab es grandiose Stimmun  einem nicht nachlas-
sendem Publikum!“ So zieht Michael Weirauch, Bandlea-
der und Kopf der Band, die kurze und prägnante Bilanz
des Abends. Am Ende waren es 2.587,50 €, die der gemein-
nützigen Theatergruppe aus Laienschauspielern mit und
ohne Behinderung zur Verfügung gestellt werden konn-
ten. „Uns hat es riesig Spaß gemacht nach unseren drei
ausverkauften Hauptauftritten in Kevelaer, Kleve und
Geldern noch eine Kurzversion von Momo auf die Bühne
zu bringen. Von dem Geld werden wir das meiste in pro-
fessionelle Ausrüstung stecken. Wir steigern uns jedes
Jahr und wollen auch nächstes Jahr unser Publikum wie-
der begeistern“, kommentiert Anna Zimmermann-Hacks,
Theaterpädagogin BuT und Kopf der Schauspieltruppe
rund um das Haus Freudenberg das tolle Ergebnis. Im
nächsten Jahr erwartet übrigens mit „Viel Lärm um
nichts“ ein Stück von William Shakespeare die geneigten
Zuschauer. 

Spende für Mühlenkindergarten

Mit großer Begeisterung wurde Sarah Heuvels (links)
von der Sparkasse Walbeck im Mühlenkindergarten
begrüßt. Durch eine Spende aus dem PS-Zweckertrag
konnten neue Dreiräder angeschafft werden. Die Fahr-
zeuge können als „Taxi“ genutzt werden, sodass meh-
rere Kinder zusammen auf große Fahrt gehen können. 

Danke sagen alle Kinder sowie die Kindergartenleitung
Frau Spaltmann (rechts) und Frau Rother (Mitte) vom
Förderverein. 
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Sparkasse Krefeld stiftet Klettergerüst 

Nicht nur die Sonne schien an diesem  wunderschönen
Tag, auch die Kinder der integrativen Kindertageseinrich-
tung Lummerland strahlten über beide Ohren. Die Ein-
richtung der Lebenshilfe Gelderland GmbH vertreten
durch die Leiterin Hildegard Voß freute sich zusammen
mit den Kleinen und Anna Hesse vom Finanzcenter Gel-
dern der Sparkasse Krefeld über das neue Spielgerät. 

Die Ortschaften bereiten sich auf ihre Kirmesfeiern vor

Vogelschießen: Hofstaat gesucht

„Gut Schuss“ beim Vogelschießen wünscht man sich bald in
Aengenesch, Hartefeld, Lüllingen und Pont.
Am ersten Septemberwochenende wummern nicht nur
die Bässe beim „geldernsein“-Festival. Dieses Wochenen-
de ist auch das traditionelle Kirmeswochenende für Har-
tefeld, Vernum, Pont und Lüllingen. Bis dahin fließt noch
ein wenig Wasser durch die Niers, aber die Königshäuser
sollten schon bald ermittelt werden. Das gilt selbstver-
ständlich auch für die Schützen in Aengenesch. 

Lüllingen legt vor im Kampf um die Königswürde. Am
Samstag, 1. Juli, treffen sich ab 15.30 Uhr die Freunde und
Anhänger der Sankt Rochus Bruderschaft, um sich im fai-
ren Wettstreit zu messen. Am Sonntag, 2. Juli, treten die
Anhänger der Sankt Sebastianus / Antonius Bruderschaft
Aengenesch zum Vogelschießen an. Man trifft sich
bereits ab 13 Uhr an der Kapelle „Zur Schmerzensmut-
ter“. In Pont wollen die Mitglieder der Sankt Antonius -
Sankt Sebastianus Bruderschaft am Sonntag, 8. Juli, an
der Dorfwiese den Hofstaat ermitteln. Beginn: 15 Uhr. Am
Sonntag, 30. Juli, folgt schließlich ab etwa 15 Uhr die Har-
tefelder Sankt Antonius Bruderschaft, die auf der Pasto-
ratswiese das Gewehr anlegt. �
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„Werfen und Freunde Treffen…“

Kapellen feiert mit Darts und Tradition

Präsentieren die Plakate zur „Darts and Dance-Party“: Hart-
mut Brauer, Georg Dahlhaus, Dominik Wolters, Norbert Kröll
und Dirk Aldenpaß (von links) vom Kapellener Orgateam.
Mit dabei aber leider nicht im Bild: Franz Dahmen, Dirk
Ulbrich und Thorsten Tegler.
Mit dem eindeutig-zweideutigem Slogan „Werfen und
Freunde treffen“ wirbt das Orgateam der Kapellener Kir-
mes für den Kirmesauftakt am Freitag, 16. Juni, im Kapel-
lener Festzelt. Ein Tresen im englischen Stil wird kultiges
Pub-Feeling vermitteln und englisches Bier ist selbstver-
ständlich im Angebot. Den Sieger-Teams winken Preise
im Gesamtwert von über 500 Euro sowie Wanderpokale.

An traditionellem wird es dennoch nicht mangeln. So for-
miert sich am Samstag, 17. Juni, ab 16 Uhr der Schützen-
umzug und ab 20 Uhr feiert das Fleuth-Dorf den Königs-
galaball. Am Sonntag geht es nach dem Festhochamt um
10.30 Uhr mit dem Frühschoppen weiter. Hier zieht der
Musikverein Concordia die Fäden, so dass für musikali-
sche Leckerbissen gesorgt ist. Am Kirmesmontag, 19.
Juni, klingt die Kirmes ab 15 Uhr mit dem Kirmeskaffee
aus. Diesmal mit einem Überraschungsgast. �

Turnier um den „Sparkassen-Cup“ am 9. Juni in Veert:

Spannender Fußball - heißer Grill

Sind schon heiß auf das Fußballturnier des Jahres in Veert:
Kinder, Erzieherinnen und Väter von der städtischen Kita Am
Rodenbusch.
Der Förderverein der Kita Am Rodenbusch steht ebenso
in den Startlöchern wie die „Vätermannschaft“: Mit Span-
nung warten Spieler und Fans auf das Fußballturnier der
Hobbykicker am Freitag, 9. Juni, auf dem Sportplatz in
Veert. Ab 17 Uhr zeigen Betriebs- und Hobbyteams, was
sie drauf haben und kämpfen vor hoffentlich großer
Kulisse um den „Sparkassen-Cup“. Alle Erlöse aus dem
Turnier fließen dem Förderverein der städtischen Kita
Am Rodenbusch zu. Während der Sieger noch ermittelt
wird, steht schon jetzt fest: Verhungern und verdursten
muss am Veerter Sportplatz niemand. Ein weiteres sport-
liches Highlight steht für „die Kleinen“ an, denn am Tur-
niertag können alle Kinder das Mini-Sportabzeichen
„Jolinchen“ ablegen. Dabei sind Koordinationsfähigkeit,
Ausdauer und motorisches Geschick gefragt. Gegen
20.30 Uhr folgen Siegerehrung und der „gemütliche Teil“.
Mannschaften die noch dabei sein möchten, erreichen
Turnierorganisator Erik Franken im Gelderner Rathaus
unter Telefon 02831 - 398271 (erik.franken@geldern.de). �

Seniorenwohngemeinschaft
„Alte Post“ eröffnet am 10. Juni 

Eine ganz neue Wohneinrichtung wird am Samstag,
dem 10. Juni in Geldern offiziell eingeweiht. Die Senio-
ren-Wohngemeinschaft „Alte Post“ befindet sich im
Gebäude des ehemaligen Postamtes an der Bahnhof-
straße. Dazu laden die Betreiber, das Ehepaar Jung von
Pflege Aktiv recht herzlich ein. Von 11 bis 17 Uhr kann
man sich vor Ort umschauen und informieren. Ein aus-
führlicher Bericht folgt in unserer nächsten Ausgabe. 

Auszeichnung für Dachdecker Vißer

Arbeitsschutz mit System

Über den Besuch von Wolfgang Vos (links) von der
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft freute sich das
Team des Bedachungsunternehmens Vißer von der
Robert-Bosch-Straße in Geldern. Die Berufsgenossen-
schaft zeichnete das Unternehmen zum wiederholten
Mal für „Arbeitsschutz mit System“ aus. Grundlage hier-
für war eine im Februar erfolgreich absolvierte Prüfung
nach dem nationalen Leitfaden für Arbeitsschutzmana-
gementsysteme. „Als Qualitätsunternehmen der Dach-
deckerbranche liegen uns nicht nur der Einsatz langlebi-
ger Qualitätsprodukte und die handwerklich erstklassige
Ausführung am Herzen. Auch der Schutz unserer Mitar-
beiter im Kundeneinsatz hat hohe Priorität“, so Heinrich
Vißer (rechts), der sich für die Anerkennung bedankte.�

Am 17. Juni auf dem Veerter Marktplatz:

Open Air-Konzert mit „D.L.D“ 

Lassen es beim Veerter „Open-Air“ krachen: D.L.D
Geht es nach Berthold Pauels, soll die gute Kirmeslaune
in Veert am glasklaren Party-Sound nicht scheitern. „Am
Samstag, 17. Juni, wird die Formation ‚D.L.D‘ an der Markt-
platzbühne ab 19 Uhr unseren Gästen einheizen. Live-
Musik und dazu noch Open-Air – wir denken, das wird ein
richtig schöner Abend“, so Berthold Pauels gegenüber
der WiG-Redaktion. Mit „wir“ meint der rührige Organisa-
tor die Verantwortlichen der Vereinigten Sankt Martinus-
und Sankt Johannes Bruderschaft Veert und deren
Freunde von der Freiwilligen Feuerwehr. Gemeinsam
haben sie die Vorbereitungen im Griff. Mit der Coverband
„D.L.D“ steht den Veertern eine Kapelle ins Haus, die sich
dem Partyvolk verschrieben hat. Dabei erwartet die
Gäste eine Reise durch mehrere Jahrzehnte Musikge-
schichte. Nur eines ist bei der Auswahl der Songs klar:
Rocken muss es schon!  Das Ganze bei freiem Eintritt auf
dem Veerter Marktplatz. Die Kirmes kann kommen! �
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Hinein ins Duschvergnügen!
93 Prozent der Deutschen gehen laut einer For-
sa-Umfrage oft und gern duschen. Kein Wun-
der also, dass die Dusche bei Bauherren und Mo-
dernisierern weit oben auf der Wunschliste steht.
Wer nur wenige Quadratmeter zur Verfügung
hat, ist mit einer optisch offenen, bodengleichen
Dusche besser bedient, also wenn er Dusche und
Wanne auf engem Raum unterbringen würde.
Der Raum wirkt so großzügiger. Ein weiterer Vor-
teil: Stufenlose offene und bodengleiche Duschen
sind besonders komfortabel zu betreten und sehr
bequem zu reinigen. Das weiß man in jedem Al-
ter zu schätzen. Und natürlich macht es mehr
Spaß, wenn man beim Duschen einen großzü-
gigen Freiraum genießen kann und nicht in ei-
ner kleinen Zelle steht. 
Der Trend zu großen Wohlfühl-Duschberei-
chen ist ungebrochen. Für abwechslungsreichen
Wassergenuss sorgen großflächige Kopfbrau-
sen mit verschiedenen Strahlarten. Je nach
Vorliebe sprudelt es sanft, erfrischt herrlich, mas-
siert belebend. Dank der Produktvielfalt an
Kopf-, Hand- und Seitenbrausen sowie Dusch-
systemen findet sich die passende Brause für jede
Dusche im Handumdrehen. Mit einer Vielzahl unterschiedlicher Strahlarten,
unzähligen Brausegrößen und preisgekrönten Designs macht Duschen ein-
fach mehr Spaß. Zudem sind Brausen oder Regenduschen echte Hingucker und
setzen architektonische Highlights im Bad. 
Noch nie wurden Bäder mit so viel Überlegungen und Herzblut geplant wie
heute. Die hohe Aufmerksamkeit hat der Raum verdient, ist er doch für immer
mehr Menschen der liebste Rückzugsort in den eigenen vier Wänden. 

Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Werner Rau Spezialist für Energiesparende Heiztech-
nik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern
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Kurz nach der Eröffnung
des Hotels See Park im Jah-
re 1996 begann Andreas
Rauch seine Lehre in der
dortigen Küche. Nach der
Ausbildung sammelte er
viel Erfahrung in anderen
Restaurants. Seit 5 Jahren ist
er nun Chefkoch im Res-
taurant See Terrrassen und,
wie er sagt, stolz auf sein
Team. Da zudem die Kü-
che des Restaurants in den
letzten Wochen komplett
renoviert wurde, wurde im
April dort die erste Kü-
chenparty gestartet. Ho-
telchef Marc Janssen begrüßte die Besucher an der Hotelbar mit Cocktails
und kleinen Häppchen bevor es in die hochmoderne Küche ging. Dort er-
wartete die Besucher nicht nur ein voll motiviertes Küchenteam sondern
auch ein 4 Gänge Menue, dessen Zubereitung die Gäste hautnah verfolgen
konnten. “Sie dürfen auch gerne selbst mit Hand anlegen.“, so der gut ge-
launte Küchenchef. Und tatsächlich versuchte der eine oder andere
Hobbykoch, die Tricks und Kniffe der modernen Küche selbst einmal aus-
zuprobieren. Dabei entwickelten sich interessante Gespräche. Neben der
Speisenauswahl und den Informationen gab es auch eine Auswahl pas-
sender Getränke, so dass es für alle Teilnehmer ein gelungener Abend wur-
de. Das dabei im Restaurant Sternekoch Johann Lafer speiste, nahm man
so ganz nebenbei zur Kenntnis.
Wer die erste Küchenparty verpasst hat, der hat noch eine Chance. Am Frei-
tag, dem 14. Juni um 19.30 Uhr gibt es die zweite Auflage. Die Kosten für die
Teilnahme belaufen sich inkl. Essen und Getränken auf 59 Euro/Person. Um
Voranmeldung wird gebeten unter 02831 9290. 

Dem Kochteam über die Schulter schauen.

Küchenparty im Hotel See Park am 14. Juni

Hotelchef Marc Janssen und Küchenchef
Andrea Rauch servieren Herrn Hindenburg
und Gattin den Hauptgang in der Küche des
Restaurants. 

Robert-Bosch-Straße 11
47608 Geldern

Telefon: 02831 - 8 88 34
Mobil: 0171 - 521 30 77 

www.visser-dach.de
info@visser-bedachungen.de

WIG_3_2017.qxp_Juni-Juli  22.05.17  12:29  Seite 6



Der Weltmeister im Bierzapfen in Geldern auf der Pfingstkirmes
Seit 10 Jahren ist der Gastronom Philip Traber mit seinem Bierstand in Geldern zu Gast auf der Pfingstkirmes.
Damals hat er ganz klein angefangen. „Es war wie eine Notlösung.“ lacht er im Gespräch mit „WIR in GEL-
DERN“. Die Fläche war frei geworden und er hat die Lücke genutzt. „Anfangs hat uns keiner gefunden – sind
wir doch am falschen Ende der Pfingstkirmes“. Für diejenigen, die auf dem Nordwall ihren Kirmesbesuch be-
ginnen, ist es der erste Bierstand und auf dem Heimweg der Stand für den Absacker. 

Das Konzept ist aufgegangen, be-
richtet er stolz: gute Qualität, nettes
Personal und gute Stimmung. Da
kennt der Gastronom sich aus. Er
sagt von sich: „Ich bin hinter dem
Bierhahn groß geworden.“ Das hat
er schon vor 15 Jahren unter Beweis
stellen können. Seitdem ist er Welt-
rekordhalter im Bierzapfen.

Spektakulär ist auch sein neuer
Weltrekord „Flying Hirsch 2.0“. Im
letzten Jahr hat er 17 Gläser des
beliebten Getränks bestehend aus
einem Kräuterlikör und einem Ener-
gy-Drink auf einmal gemischt. So-
mit hält er auch hier verdient den
Weltrekord. 

Philip Traber, seine Frau Belinda
und das Team von Traber Event
haben sich einen Namen gemacht
und sind fester Bestandteil und
Publikumsmagnet auf der Gelder-
ner Pfingstkirmes. 

Wer mag, kann sich das in den so-
cial medias anschauen. Der Film
wurde übrigens in Geldern gedreht.
Mehr als 40. Millionen likes gibt
es im Netz. Philip Traber und sein
Team freuen sich auf die Kirmes
in Geldern und auf viele Besucher.
Viel Spaß.

WIR HABEN GRUND ZU FEIERN!

10 Jahre
FAMILIE TRABER

auf der Gelderner P�ingstkirmes
Besuchen Sie den

SCHNELLSTEN ZAPFER DER WELT

und WELTREKORDHALTER im FLYING‐HIRSCH‐EINSCHENKEN

Belinda & Philip Traber empfangen

Sie in herzlicher und stilvoller Atmosphäre.
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Auch diesmal fügt „Kirmesbürger-
meisterin“ Carmen Eichler span-
nende Fahrgeschäfte und urige Tra-
ditionsgeschäfte zu einer Kirmes-
meile zusammen, die kaum Platz für
Wünsche lässt. Auch diesmal ist die
Gelderner Pfingstkirmes auf Ost-
und Nordwall das einzige Fest, dem
sogar die Bundesstraße 58 gern
ausweicht. 
Einen wunderbaren Ausblick über
das Kirmestreiben verschaffen sich
die Gäste im „Roue Parisienne“.
Das Riesenrad bringt es auf eine
Höhe von 48 Metern und zeigt den
Jahrmarkt und die Gelderner In-
nenstadt aus einem neuen Blick-
winkel. Wohlfühlen in der „Dra-
chenstadt“ dürfte sich auch „Nes-
sy“. Die Riesenschaukel macht nicht
nur der ganzen Familie Spaß, son-
dern sorgt mit modernster LED-
Technik auch für atemberaubende

Spektakuläre Attraktionen neben bestens vertrauten Lieblings-Fahrge-
schäften, spannende Kirmes-Neuheiten neben beschaulichem Jahr-
marktsüberblick im Riesenrad, exotisch gewürzte Gaumenfreuden neben
deftig brutzelnder Bratwurst und fruchtig-erfrischende Cocktails neben
dem frisch Gezapftem im gemütlichen Wirtshaus: Es ist wohl diese
unnachahmliche Mischung, die die Gelderner Pfingstkirmes zum Event
des Jahres in der LandLebenStadt an der Niers macht. Die größte Stra-
ßenkirmes am Niederrhein zieht die Kirmesfreunde von Nah und Fern in
ihren Bann und ist zugleich das Volksfest des Jahres für das Gelderland.

3. bis 6. Juni: In Geldern baut die größte

Pfingstkirmes 

Lichteffekte. Das Laufgeschäft „Cha-
os-Airport“ hat so manche witzige
Tücken auf Lager und will erobert
werden. Das gilt auch für den Tower
des Airports, der als 10-Meter-Klet-
terturm daherkommt. Aktion pur
verspricht „Infinity“, das nach ei-
genen Angaben „höchste mobile
Looping-Karussell der Welt“. Man
mag es glauben, denn die Fahr-
gäste erreichen eine Flughöhe von
65 Metern. Wohlgemerkt in frei
schwingenden Gondeln und bei
einer Geschwindigkeit von 125 Ki-
lometern in der Stunde. Nichts für
schwache Nerven. Ebenfalls sehr
spektakulär zeigt sich „Alpha 1“,
ein Rad, das nur zum Einstieg waa-
gerecht auf dem Boden liegt. „Ein-
mal in Fahrt, drückt es die Fahrgäste
sanft in die Polster und stellt sich
dann senkrecht auf. In einer Höhe
von 22 Metern erlebt man das Ge-

8
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fühl der Schwerelosigkeit“, kün-
digt Carmen Eichler an. Ein Wie-
dersehen gibt es mit der beliebten
Wildwasserbahn „Piraten-Fluss“,
die mit zwei steilen Abfahrten für
Nervenkitzel sorgt. Imposante Be-
schleunigung erleben die Kirmes-
besucher im „Big Spin“. Eine krasse
Fahrt in den Gondeln an langen Aus-
legern. Aber nicht über Kopf - ver-
sprochen. Nicht fehlen darf in Gel-
dern eine Geisterbahn der Extra-
klasse. Im „Scary House“ sollte man
starke Nerven haben. 
Es spricht für die Gelderner Pfingst-
kirmes, dass auch an die kleinen
Gäste gedacht wird. Zum Beispiel
beim „Piraten-Trip“, bei dem sich das
Piratenschiff um die eigene Achse
dreht. Mutige Erwachsene dürfen
selbstverständlich begleiten. Und
dass der Autoscooter „Highway No.
1“, der beliebte „Break Dancer“ und
der „Rock-Express“, den die Firma Eul
aus Geldern aufbaut, mit dabei
sind, versteht sich fast von selbst. 
„Ich freue mich sehr, dass wir wie-
der den großen Parkplatz bei ‚Eisen
Schmitz‘ nutzen dürfen. Das er-
laubt uns eine großzügige Planung,
so dass wir Platz finden für über 160
Betriebe“, berichtet Carmen Eichler. 

Für hungrige und durstige Genießer
steht die Ampel ohnehin auf Grün.
Von der Bretzel über die deftige Brat-
wurst bis hin zur Pizza und zum
Westernsteak, von perfekt ge-
würzten Champignons bis zum
frisch gebackenen Reibekuchen
wird vieles geboten und bei den Ge-
tränken ist der beliebte Urlaubs-
cocktail ebenso zu haben wie das
perfekt servierte Weizenbier.
Eröffnen wird Bürgermeister Sven
Kaiser die Gelderner Pfingstkirmes
am Samstag, 3. Juni, um 14.30 Uhr
mit einer Flaggenparade der Schau-
stellerverbände und zum Klang der
Musikkapellen und Spielmannszü-
ge. Danach gilt bei der „Happy
Hour“ auf allen Fahrgeschäften der
halbe Preis und die übrigen Ge-
schäfte locken mit Sonderangebo-
ten. Die gibt es auch am traditio-
nellen Familientag, dem Kirmes-
dienstag. Den Schlusspunkt setzt
wieder das durch die Schausteller fi-
nanzierte prächtige Kirmes-Hö-
henfeuerwerk am späten Diens-
tagabend. WIR inGELDERN wünscht
schon jetzt allen Kirmesfreunden
viel Spaß auf dem Volksfest des Jah-
res, der Pfingstkirmes in Geldern.

Straßenkirmes am Niederrhein auf

begeistert!

Familie Janßen erwartet Sie am „Durstlöscher“ mit einem frisch 
Gezapftem. Standort:Ostwall / Ecke Kapuzinerstraße.
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Während der Spargelzeit  
jeden Sonntag und Feiertag
ab Busbahnhof Geldern
mit der Spargel-Linie SL8 
stündlich nach Walbeck!
erste Fahrt um 10:08 Uhr 
letzte Fahrt um 18:08 Uhr 

Sonderfahrten „de Geldersche“ SL9

zur Pfingstkirmes
Samstag, 3. Juni - Dienstag, 6. Juni

zum Tolkien-Tag in Pont
Sonntag, 11. Juni

zur Straßenparty 
Freitag, 23. Juni - Sonntag, 25. Juni

Nicht nur zum Spargelessen - auch
zum Freibadbesuch bietet sich der-
zeit die „SpargelLinie“ des Gelderner
Verkehrsbetriebs an. Denn mit dem
jetzt eröffneten Walbecker Wald-
freibad ist ein weiteres Freizeit-Ziel be-
quem und günstig zu erreichen für
alle Menschen, die nicht mit dem
Auto fahren können oder wollen.
Heinz-Theo Angenvoort vom Gel-
derner Verkehrsbetrieb: „Unsere Stadt-
linie 8 fährt an allen Sonn- und Fei-
ertagen während der Spargelzeit,
also noch bis einschließlich Sonntag,
25. Juni. Der Bus ist im Stundentakt
ab 10.08 Uhr bis 18.08 Uhr zwischen
Geldern Bahnhof und Walbeck un-
terwegs. Und selbstverständlich fah-
ren wir auch die Haltestelle am Wald-
freibad an.“ Die letzte Rückfahrt in
Richtung Geldern startet um 18.26
Uhr. Ein weiteres Ziel kann die Ste-
prather Mühle mit urigem Backhaus
und Mühlencafé sein. Der Fahrplan
ist so organisiert, dass gute An-
schlüsse an den „NiersExpress“ am
Gelderner Bahnhof bestehen. Es gilt

der Tarif des Verkehrsverbundes
Rhein-Ruhr (VRR) mit dem gesamten
Ticketsortiment. Der Bus bedient
auf seinem Weg auch die Haltestel-
len Niersbrücke, Veert-Barriere, Am
Booshof, Veert Schulstraße, Bruchweg,
Dammerweg und Wiesenstraße, be-
vor er an der Florastraße die erste
Walbecker Haltestelle erreicht.
Selbstverständlich lässt sich die Spar-
gellinie auch umgekehrt nutzen.
Zum Beispiel von Walbeck aus für
Fahrten zum Kino nach Geldern.
Fahrpläne auch auf geldern.de in
der Rubrik „Freizeit & Tourismus“
unter „Busse & Bahn“.

An Sonn- und Feiertagen der Spargelzeit:

Stündlich nach Walbeck und retour

Getestet und für gut befunden:
Spargelprinzessin Tina Eyckmann
und ihr Grenadier Heinz-Josef Heyer
nahmen den Bus der „SpargelLinie“
unter die Lupe. Unterstützt und
begleitet von Heinz-Theo Angen-
voort, Yvonne Bouten und Gelderns
stellvertretendem Bürgermeister
Rolf Pennings (von links).
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17. Juni: Spargel- und Dorffest in Walbeck:
Mit dem Schmugglerspektakel auf Zeitreise 

Den prunkvollen Umzug der Spar-
gelprinzessin noch frisch in Erinne-
rung, freut sich das Spargeldorf
Walbeck bereits auf das nächste
Highlight. Dabei wird das „Spargel-
und Dorffest“ diesmal wieder ein
ganz besonderes sein, denn ganz
Walbeck taucht wieder ab in die
Vergangenheit. 
Am Samstag, 17. Juni tritt das Dorf
eine Zeitreise in die 1920er Jahre an.
Pünktlich um 15 Uhr wird sie wieder
lebendig, die wildromantische
Schmugglerzeit, die im wahren Leben
wohl alles andere als romantisch
war. Eine Zeit, in der sich so mancher
Grenzbewohner ein wenig durch

den „kleinen Grenzverkehr“ hinzu-
verdienen wollte oder auch musste.
Konflikte mit den „Komissen“ waren
so beinahe an der Tagesordnung.
Während des „Schmugglerspekta-
kels“, so haben die Walbecker ihre Zeit-
reise getauft, geht es aber durchaus
gemütlich zu. Die Bewohner sind zu
Fuß, mit alten Fahrrädern oder bela-
denen Handkarren unterwegs. Hand-
werker wie Schuster, Imker oder
Schmied üben ihre alten Berufe am
Straßenrand aus und zwischendurch
werden sogar Ziegen Hühner und
Gänse durch das Dorf getrieben,
während am Brunnen die Wäsche ge-
waschen wird. All dies geschieht,

während die Komissen dem
Schmugglerkönig Att auf den Fersen
sind. Dabei haben die Gäste Zeit
und Muße, dies an der öffentlichen
Kaffeetafel in Ruhe zu beobachten.
„Da knattert dann auch schon mal ein
Vorkriegsmotorrad über den Walb-
ecker Markt, nachdem Schmuggler
mit ihrem „Pöngel op dä Nack“ (dem
Schmuggelsack auf dem Nacken)
vorbei gehuscht sind“, erklärt Bärbel
Beerden vom Organisationsteam. 
Die Jagd auf „Att“ endet erst am
Abend und das Spektakel um ihn und
seine wilden Gesellen geht auf dem
Walbecker Schulhof über in eine ge-
meinsame Abschlussfeier bei Musik,
kühlen Getränken, Grillspezialitäten
und viel Spaß. 
Das Spargel- und Dorffest geht am
Sonntag, 18. Juni in die zweite Runde.
Nach dem Festgottesdienst wird das
Fest des Walbecker Musikvereins ge-
feiert mit guter Blasmusik und vielen
leckeren Überraschungen. Eine wich-
tige Personalentscheidung birgt noch
Spannung, denn am Nachmittag
wird verkündet, wer die Nachfolge von
Tina Eyckmann antritt und die nächs-
te Spargelprinzessin an der Seite des
Grenadiers Heinz-Josef Heyer werden
wird. Damit auch im nächsten Jahr
der Walbecker Spargel sympathisch
und kompetent vertreten wird.
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Auch wenn die Som-
merferien erst am 17. Juli
beginnen: Für Schüler
und ihre Eltern lohnt es
sich schon jetzt, an den
Urlaub zu denken. Vor al-
lem gilt das für die Kin-
der, die bei den Gelder-
ner Ferienspielen dabei
sein möchten. Wie die
Stadt Geldern mitteilt,
bietet sie für bis zu 300
Gelderner Schulkinder
im Alter von sechs bis
zwölf Jahren wieder die

Ferienspiele an. Die betreuten Ausflüge, Aktionen und Kreativangebote un-
ter dem Motto „Abenteuer XXL“ finden vom 7. bis zum 26. August statt. Tickets
dazu gibt es im Jugendzentrum „check point“ in der Kapuzinerstraße 34 (check-
point-geldern.de). Das Beste daran: Die Karten kosten weiterhin nur jeweils
45 Euro. Ab dem dritten Kind aus einer Familie sind sie kostenfrei. Im Preis be-
reits enthalten sind die Kosten für Getränke, das warme Mittagessen und die
Bustransfers. Eine zusätzliche Ermäßigung gibt es für Eltern, die Leistungen
der Bundesagentur für Arbeit oder des Amtes für Arbeit und Soziales der Stadt
Geldern beziehen. Sie können für jeweils 10 Euro dabei sein. Auch eine Teil-
nahme von Kindern mit Behinderung ist möglich. Hierfür wurde ein eben-
falls ermäßigter Preis von 22,50 Euro je Karte festgelegt. Da die Kinder an je-
dem zweiten Tag auf Tour gehen, ist eine Betreuung auf Wunsch auch für den
jeweils anderen Tag möglich. 
Infos hat das Team des Jugendzentrums unter 
Telefon 02831 / 2646 (Mail: info@checkpoint-geldern.de). �
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Weiterhin nur 45 Euro je Kind:

Gelderner Ferienspiele für 300 Kinder

Da können junge Baumeister zeigen, was sie
können: Auch das Hüttendorf ist wieder im Pro-
gramm der Gelderner Ferienspiele.

2017 nach den Sternen greifen - Welcher Verein 
gewinnt  den  „Oscar des Breitensports“?

Sportvereine leisten jeden
Tag einen wichtigen ge-
sellschaftlichen Beitrag.
Sie sorgen beispielsweise
dafür, dass wir gesund
und fit bleiben, bieten ih-
ren Mitgliedern ein zwei-
tes Zuhause und haben
für alle Wünsche oder Sor-
gen ein offenes Ohr. Viel zu
selten bekommen sie für
ihr gesellschaftliches En-
gagements die Anerken-
nung, die sie verdienen.
Das wird geändert: Die Volksbank an der Niers  sucht wieder die „Sterne
des Sports“ 2017.
Bewerben können sich alle Sportvereine, die unter dem Dach des DOSB
organisiert sind. Dabei geht es nicht um „höher, schneller, weiter“, sondern
um Werte wie Fairness, Toleranz, Verantwortung oder Klimaschutz. Im Mit-
telpunkt stehen das gesellschaftliche Engagement der Sportvereine und
der Verdienst ihrer ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Die eingereichten
Konzepte der Sportvereine aus der Region werden von einer kompeten-
ten Jury ausgewertet. Bei der Preisverleihung „Großer Stern des Sports“
in Bronze im September wird die Volksbank an der Niers zusammen mit
dem KreisSportBund den Sieger küren. 
Anerkennung und Wertschätzung auf höchster Ebene
Der Wettbewerb „Sterne des Sports“ geht über drei Ebenen: Auf der lokalen
Ebene wartet auf den Sieger der „Große Stern des Sports“ in Bronze, aus-
gezeichnet von den Volks- und Raiffeisenbanken sowie den Kreis- und Stadt-
sportbünden unserer Region. Der Gewinner qualifiziert sich für das Finale
auf Landesebene. Bei der Preisverleihung „Großer Stern des Sports“ in Sil-
ber, die von den Landesssportbünden und den regionalen Genossen-
schaftsverbänden ausgerichtet wird, konkurrieren die Sportvereine um das
Ticket zum Bundesfinale der „Sterne des Sports“ in Gold. Beim Bundesfi-
nale in Berlin werden im jährlichen Wechsel von der Bundeskanzlerin oder
dem Bundespräsidenten die Finalisten für ihr gesellschaftliches Engagement
mit dem „Großen Stern des Sports“ in Gold ausgezeichnet. Ein uner-
reichbares Ziel? Nicht unbedingt. Im Jahr 2015 schaffte es der Bäderver-
ein Waldfreibad Walbeck ins Finale und traf in Berlin auf Bundespräsident
a. D. Joachim Gauck.

Mitmachen können alle Sportvereine aus dem Geschäftsgebiet der
Volksbank an der Niers. Bewerbungen sind ausschließlich online
auf www.vb-niers.de/sterne möglich. Bewerbungsschluss ist der
30. Juni 2017. 

Weitere Informationen unter www.sterne-des-sports.de.

Begehrte Trophäe: Wer gewinnt in diesem
Jahr den “Stern des Sports”?
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Geschäftsadressen und günstige Büroflächen ab 11 qm2

www.gruenderzentrum-geldern.de

Ein Kaufhaus, in dem Existenzgründer ihre
Geschäftsidee schnell und ohne große Investi-
tionen umsetzen können - diese Idee ist bislang
einzigartig am Niederrhein. In Geldern wird sie
ab August 2017 in die Tat umgesetzt. Dort wird
es bald ein so genanntes „Retail Lab“ geben -
ein Kaufhaus, das Platz bietet für viele kleine
Start-up-Geschäfte. Die Besonderheit: Wer hier
einen Laden aufmacht, muss sich nicht an einen
langjährigen Mietvertrag binden, kann ein
schon vorhandenes Kassensystem nutzen und
bekommt außerdem noch kostenlos ein profes-
sionelles Gründer-Coaching. 

Das Projekt wurde gemeinsam von der Nieder-
rheinischen Industrie- und Handelskammer, der
Wirtschaftsförderung Geldern und der Steuer-
beratungsgesellschaft bjw+p aus Geldern auf den
Weg gebracht. Das Ziel: Junge Existenzgründer
sollen schneller und mit weniger Aufwand ein
Geschäft eröffnen können. „Viele Gründer ent-
scheiden sich trotz einer guten Geschäftsidee we-
gen der hohen Anfangsinvestitionen dann doch
gegen den Weg in die Selbstständigkeit“, erläutert
IHK-Geschäftsführer Michael Rüscher die Hin-
tergründe des Projekts. Oftmals müssen sich die
Existenzgründer in langfristigen Mietverträgen
mit hohen Mietzinsen binden. Außerdem muss
in ein Kassensystem und in die Ladengestaltung
investiert werden. „Das sind sehr hohe Risiken für
Existenzgründer, die es in unserem Retail Lab so
nicht gibt“, so Rüscher. 

Denn hier läuft einiges anders: Die Niederrhei-
nische IHK und das Gelderner Gründerzentrum
stellen interessierten Start-up-Unternehmen
ein Ladenlokal zur Verfügung, in dem sie mit ei-
nem reduzierten Investitionsaufwand sofort
loslegen können - und das ohne das Risiko eines
langfristigen Mietvertrages. „Wir stellen die
Räume, das Kassensystem und Beratungsleis-
tungen - der Unternehmer kann sich auf sein Ge-
schäft konzentrieren“, berichtet Tim van Hees-
Clanzett, Wirtschaftsförderer der Stadt Geldern
und Geschäftsführer des Gelderner Gründer-
zentrums (GGZ). Das Angebot richtet sich an Exis-
tenzgründer und Jungunternehmer mit kreati-

Ideenwettbewerb startet: Bitte bewerben bis zum 10. Juli
Geldern errichtet Kaufhaus 

für Existenzgründer

Noch ist das Ladenlokal an der Ecke Heilig-
Geist- und Glockengasse leer. Aber Gelderns
Wirtschaftsförderer Tim van Hees-Clanzett,
Marlene Langanki und Anne van Afferden
(beide GGZ) sowie Jens Bormann (von links) von
der Steuerberatungsgesellschaft bjw+p aus Gel-
dern warten gespannt auf die Bewerbungen
von Existenzgründern.

ven und innovativen Ideen für die Entwicklung
der Innenstadt. „Der Fokus liegt auf dem Ein-
zelhandel, aber auch andere Nutzungen sind
willkommen“, so van Hees-Clanzett. 

Auf rund 200 Quadratmetern bietet das Retail Lab
an der Glockengasse 1 inmitten der Gelderner In-
nenstadt genügend Platz für mehrere Nutzer. Zu-
sätzlich gibt es weitere Beratungs- und Coaching-
Leistungen: Die IHK berät zur Existenzgründung
und zu Fördermöglichkeiten, steuerrechtliche Un-
terstützung bietet die Steuerbratungsgesellschaft
bjw+p aus Geldern - und zwar kostenlos. Das GGZ
und die Wirtschaftsförderung schließlich beraten
in Sachen Marketing und bei Behördenangele-
genheiten. „Für die Unternehmer ist das ein wich-
tiger Service“, begründet Jens Bormann von der
Steuerberatungsgesellschaft bjw+p, „denn der
Unternehmer bekommt Unterstützung von er-
fahrenen Profis und kann sich auf sein Geschäft kon-
zentrieren.“ Und sollte die Geschäftsidee erfolgreich
sein, unterstützen die Niederrheinische IHK und die
Wirtschaftsförderung die Jungunternehmer an-
schließend bei der Suche nach einer geeigneten Im-
mobilie in der Innenstadt. 
Der nächste Schritt soll nun ein Wettbewerb sein,
bei dem sich Start-up-Unternehmer mit ihren Ge-
schäftsideen um eine Ladenfläche bewerben kön-
nen. Interessierte können sich ab sofort kostenlos
und unverbindlich für einen Platz im Retail Lab be-
werben. Dazu muss eine kurze Projektskizze zu-
sammen mit den Teilnahmeunterlagen eingereicht
werden - gedruckt, per Mail oder auch als Video. Ein-
sendeschluss ist der 10. Juli 2017. Aus allen Ein-
sendungen wählt eine Jury die Teilnehmer mit be-
sonders aussichtsreichen Ideen aus. „Wichtig ist,
dass die Bewerber hinter ihrem Konzept stehen und
bereit sind, dafür etwas zu leisten. Deshalb müs-
sen die ausgewählten Bewerber am 14. Juli ihre Idee
nochmals persönlich präsentieren“, so Jens Bor-
mann. Die Gewinner werden Mitte Juli bekannt ge-
geben. 

Teilnahmeunterlagen anfordern bei: 
Niederrheinische Industrie- und Handelskammer
Markus Gerber
Telefon: 0203 / 2821-221
gerber@niederrhein.ihk.de

oder:
Stadt Geldern Wirtschaftsförderung 
Tim van Hees-Clanzett
Telefon: 02831 / 398217
tim.clanzett@geldern.de
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� Radstation mit Fahrradwerkstatt 
� Kiosk
� große Park & Ride-Bereiche
� kostenloses WLAN
� Fahrgastinfos auch für Sehbehinderte
� Barrierefreiheit
� Carsharing…

Schon der knackige Swing der „Drakes of Dixie-
land“ vermittelte am Gelderner Bahnhofsvor-
platz die gute Laune, die auch vielen Gästen ins
Gesicht geschrieben stand: Nach Jahren der Pla-
nung, politischen Diskussionen und umfangrei-
chen Bauarbeiten war Feiern angesagt am Gel-
derner Bahnhof. 
Gemeinsam hatten die Stadt Geldern, die Woh-
nungsgenossenschaft GWS und die Lebenshil-
fe Gelderland am 23. April eingeladen zum gro-
ßen Bahnhofsfest. Was mit Musik, zahlreichen
Infoständen, Hüpfburg, Kinderschminkaktion,
Malraum und sogar einem Segway-Parcours
auf dem neuen Bahnhofsvorplatz bereits optisch
viel hermachte, wurde auch von der Bevölkerung
sehr gut angenommen. Gelderns neuer Bahnhof
und seine Umgebung sind gelungen und Bür-
germeister Sven Kaiser brachte es auf den Punkt:
„Das ‚Tor zur Stadt‘, wie ein Bahnhof früher oft
genannt wurde, musste gründlich überarbeitet
werden. Ich lade Sie ein, sich alles gründlich an-
zuschauen. Ich finde, wir haben heute allen
Grund zum Feiern“, erklärte Sven Kaiser. 
Im Rahmen von Interviews, die Stadt-Sprecher
Herbert van Stephoudt mit verschiedenen Ak-
teuren wie Tiefbauamtsleiter Frank Hackstein,
GWS-Chef Paul Düllings, Lebenshilfe-Ge-
schäftsführer Ralf Hahn, Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Jennifer Strücker, Heinz-Theo
Angenvoort vom Gelderner Verkehrsbetrieb
oder auch NIAG-Chef Peter Giesen und Susan-
ne Lauff-Kirsten von Ford-Lauff führte, wurden

die einzelnen Aspekte der Mobilität rund um den
Gelderner Bahnhof unterhaltsam dargestellt. Mit
Spannung erwartet wurde das Gespräch mit Det-
lef Neuß. Der Bundesvorsitzende von „ProBahn“
war persönlich nach Geldern gereist, um sich ei-
nen Eindruck aller Bereiche zu verschaffen.
„Wenn ich noch eine Verbesserung anregen
dürfte: Den Kartenautomaten sollten Sie schon
noch überdachen, aber sonst ist alles top. Ich ten-
diere beinahe zur Höchstpunktzahl“, erklärte Det-
lef Neuß mit einem Schmunzeln. In jedem Fall
habe er viele Fotos guter Beispiele, die er zum Zeit-
punkt des Interviews schon im Kasten hatte,
schießen können.
Tatsächlich punktet Gelderns Bahnhof nun mit ei-
gener Radstation und Fahrradwerkstatt, Kiosk
mit einladender Gastronomie, Fahrkartenverkauf,
Fahrgastinfos, großer Park & Ride-Anlagen beidseits
der Gleise, Barrierefreiheit und kostenlosem WLAN.
Ein weiteres Highlight ist gewiss die neu installierte
„Dynamische Fahrgastinformation“, die über fünf
große Bildschirme sowohl am Bahnsteig als auch
am Busbahnhof die Fahrzeiten der öffentlichen Ver-
kehrsmittel anzeigt. Dabei besteht für Sehbehin-
derte zudem die Möglichkeit, sich diese Informa-
tionen per Knopfdruck vorlesen zu lassen. Und ein

Gelungene Neugestaltung:   
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 Gelderns Bahnhof 
wieder top

„Carsharing-System“, wie es Ford-
Lauff gemeinsam mit der NIAG vor-
stellte, gibt es auch nicht an jedem
Bahnhof.
Bürgermeister Sven Kaiser: „Wäh-
rend es früher nicht gerade ein Pri-
vileg war, in der Nähe des Bahnhofs
zu wohnen, suchen die Menschen
heute die Nähe zur Mobilität. Dies
ist auch ein wichtiger Faktor für den
Erfolg unseres Zukunftswohnge-
bietes Nierspark.“ Noch den ge-
samten Nachmittag nutzten viele
Gäste zur Musik der „Drakes“ und
des Jugendspielmannszuges des
Gelderner Bergknappenvereins die
Möglichkeit, sich von Experten in-
formieren zu lassen oder sich gut zu
unterhalten. Dafür, dass es den
Kindern dabei keineswegs lang-
weilig wurde, sorgten das bewähr-
te Team von „Bellerfant“ und die
Künstlerin Nanni Wagner. Ein run-
des Angebot für einen schönen
Sonntag und das neue „Tor zur
Stadt“.
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„Die Rententräger schreiben ihre
Versicherten an und bitten sie,
ihre Daten auf den neuesten
Stand zu bringen. Das ist für vie-
le Menschen ein Problem. Dabei
und bei der Annahme der Ren-
tenanträge bin ich gern behilf-
lich.“ Das sagt Ruth Hassel-
mann, die im Gelderner Rat-
haus dafür sorgt, dass anre-
chenbare Zeiträume, zum Bei-
spiel für Erziehung, Schulbe-
such, Ausbildung oder Studium
im Rentenverlauf auch belegt
werden. „Ich empfehle, so etwas
rechtzeitig anzugehen. Dann
sind die Daten beim Versicherer
präsent“, so Ruth Hasselmann,
die auch darauf hinweist, dass
der Übergang vom Erwerbsleben
in den Ruhestand mit der soge-
nannten „Flexirente“ geregelt

Ruth Hasselmann berät im Gelderner Rathaus
Vom Rentenverlauf bis zur „Flexirente“

wurde. „Unter anderem sollen
Bezieher einer Altersrente vor Er-
reichen der Regelaltersgrenze
zukünftig flexibler hinzuverdie-
nen dürfen. Das bedeutet, dass
sich nach Erreichen der Regel-
altersgrenze ein Weiterarbeiten
neben der Rente rentenstei-
gernd auswirkt“, erklärt Ruth
Hasselmann. Zudem gilt: Das
Alter, in dem Sondereinzahlun-
gen zur Vermeidung von Ab-
schlägen möglich sind, sinkt
vom 55. auf das 50. Lebensjahr.
„Ich denke, hier gibt es bei den
Menschen großen Informati-
onsbedarf“, ist sich Ruth Has-
selmann sicher. Die Beratung
findet im Raum 511 des Gelder-
ner Rathauses statt. Die Stadt
Geldern empfiehlt, in jedem Fall
einen Termin zu vereinbaren.

WIR inGELDERN verlost zehn 
Gutscheinbücher 
„Freizeitspaß Niederrhein“
Das neue Gutscheinbuch
2017 „Freizeitspaß Nieder-
rhein“ bietet für jeden etwas:
40 Angebote haben die Nie-
derrhein Nachrichten mit
ihren regionalen Kooperati-
onspartnern für die Neu-
auflage des beliebten Cou-
ponhefts zusammenge-
stellt, das von Golf bis Kino,
Bowling bis Sauna und
Kanu bis Kletterwald jede
Menge Freizeitaktivitäten
für Groß und Klein enthält. 
Am ganzen Niederrhein und bei den holländischen
Nachbarn heißt es dann: Grenzenlos Spaß haben,
aktiv sein und gleichzeitig sparen. Im Handel und
in der NN-Geschäftsstelle in Geldern, Marktweg 40c,
ist das neue NN-Gutscheinbuch „Freizeitspaß
Niederrhein“ zum Preis von 9,90 Euro erhältlich.
Die Gutscheine sind gültig für die Saison 2017 des
jeweiligen Anbieters, maximal aber bis zum 31. März
2018. Weitere Infos unter www.freizeitspass-nie-
derrhein.de.
WIR inGELDERN verlost jetzt in Kooperation mit den
Niederrhein Nachrichten zehn Freizeitspaß-Pa-
kete: Zehn Leser können ihr Exemplar des Gut-
scheinbuchs gewinnen plus Picknick-Kühltasche
und Mini-Snackbox mit dem „Freizeitspaß“-Logo. 
Wer an der Verlosung teilnehmen möchte, schickt
eine E-Mail mit Namen und Adresse und dem Stich-
wort „Wir in Geldern: Freizeitspaß“ an gewinn-
spiel@nno.de. Einsendeschluss ist der 18. Juni
2017. WIR inGELDERN wünscht viel Glück.

„Wer einen lieben Menschen verloren hat, braucht
Trost, muss neue Kraft schöpfen. Wir wollen ein
Stück gemeinsam mit den Trauernden gehen.
Einfach da sein, zuhören, Trost spenden. Wir geben
den Trauernden einen geschützten Raum, in dem
sie reden, weinen, schweigen oder auch lachen kön-
nen“, so Günter Ernst von der ambulanten Hos-
pizgruppe Kevelaer, die nun in Geldern endlich ei-
nen „mehr als würdigen Raum“ (Ernst) für ihre se-
gensreiche Tätigkeit gefunden hat.
Das „Wilhelm-Verhoolen-Haus“ am Issumer Tor 8
in Geldern beherbergt nun das „Trauercafé“, das
an jedem zweiten Sonntag des Monats von 15 bis
17.30 Uhr geöffnet ist. Günter Ernst: „Für dieses An-
gebot sind wir der Familie Düllings sehr dankbar.
Trauernde können uns so oft sie wollen besuchen.“
Kontakt: Ambulante Hospizgruppe Kevelaer, Tele-
fon 02832 - 9728134, Mail: kevelaer@igsl-hos-
piz.de.

So lassen sich lange Wartezeiten
vermeiden. 
Ruth Hasselmann ist montags
bis freitags von 8 bis 12 Uhr 
erreichbar unter 
Telefon 02831 - 398511 Mail: 
ruth.hasselmann@geldern.de

Trauercafé am Issumer Tor 8  
Hilfe und Trost im 
„Wilhelm-Verhoolen-Haus“

Dankte Agnes Düllings für die Möglichkeit,
Trauernde in würdigem Rahmen im neuen
„Trauercafé“ am Issumer Tor betreuen zu kön-
nen: Günter Ernst.
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50 Jahre Begegnung leben: 

Der Caritasverband Geldern-
Kevelaer e.V. feiert Jubiläum
Seit einem halben Jahrhundert setzt sich der
Caritasverband Geldern-Kevelaer e.V. für die
Menschen im südlichen Kreis Kleve ein und fei-
ert deshalb in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubi-
läum. Im Rheinischen Hof gegenüber vom Gel-
derner Bahnhof wurde der Verband am 
23. Oktober 1967 von den Kirchenvertretern als
„Caritasverband für den Landkreis Geldern e.V.“
gegründet. Nach mehreren Umbenennungen
und einer wechselvollen Geschichte ist der Ver-
band heute mit 50 Einrichtungen und rund 1300
Mitarbeitenden nicht nur einer der größten
Wohlfahrtsverbände im ganzen Bistum Müns-
ter, sondern gilt auch als einer der fortschritt-
lichsten.
„Zum Jubiläum möchten wir die Gelegenheit nut-
zen und uns einmal besonders bei den vielen
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden be-

danken. Sie sind das Gesicht der Caritas, und sie
sind diejenigen, die täglich mit viel Engage-
ment die Idee der Nächstenliebe mit Leben 
füllen“, betonen die beiden Caritas-Vorstände 
Andreas Becker und Karl Döring.
Mit Beginn der Jubiläumsfeierlichkeiten stellt der
Caritasverband auch die Chronik seiner 50-jäh-
rigen Historie vor. Auf 120 umfangreich bebilderten
Seiten wurden hier Geschichten zusammenge-
tragen von Menschen, die die Vergangenheit des
Caritasverbandes geprägt haben, und von Men-
schen, die an der Zukunft der Caritas bauen. Die
Rubrik „Schon gewusst“ listet ungewöhnliche Fak-
ten zum Caritasverband auf.
Ergänzend zur Chronik in Buchform gibt es auch
eine Online-Version: Unter www.50-jahre-
caritas.de sind nicht nur viele Bilder aus der Ge-
schichte der Caritas zu finden, sondern auch Vi-
deos mit Zeitzeugen-Interviews. Eine Wander-
ausstellung zur Entwicklung des Caritasverban-
des wird bis zum Jahresende in unterschiedlichen
Caritas-Einrichtungen zu besichtigen sein.

Auch wenn sich in den vergan-
genen 50 Jahren vieles gewandelt
hat in der sozialen Arbeit, so ist
doch eines immer gleichgeblie-
ben: Antrieb für caritatives En-
gagement war und ist die
menschliche Begegnung. Des-
halb hat der Caritasverband sein
Jubiläumsjahr unter das Motto

„50 Jahre Begegnung leben“ gestellt. Um diesen
menschlichen Begegnungen Ausdruck zu ver-
leihen, sind im ganzen Jahr mehrere Veranstal-
tungen geplant, um das Jubiläum gemeinsam mit
allen zu feiern, die in irgendeiner Weise mit der
Caritas verbunden sind.

Los ging es mit einer Sternwallfahrt am Freitag,
19. Mai, zum Xantener Dom.  Kurz vor den Som-
merferien am Freitag, 7. Juli, folgt ein großes
Mitarbeiterfest für alle haupt- und ehrenamtlichen
Caritas-Mitarbeiter im Wunderland Kalkar. Dass
Caritas kein Selbstzweck ist, sondern immer aus
dem Engagement für andere Menschen heraus
lebt, wird am Dienstag, 5. September, sichtbar wer-
den. 
Dann machen alle 50 Caritas-Einrichtungen einen
Ausflug ins Irrland nach Twisteden mit sämtlichen
Kindern, Klienten, Patienten, Bewohnern und al-
len, die von der Arbeit der Caritas profitieren. Gro-
ßer Abschluss wird die offizielle Jubiläumsfeier
in Kevelaer mit Pontifikalamt und anschließen-

dem Festakt im Konzert-
und Bühnenhaus. Als Fest-
redner konnte der Caritas-
verband Werner „Tiki“ Küs-
tenmacher, Autor des Bu-
ches „Simplify your life“, 
gewinnen. Auch dies wird
eine von vielen spannen-
den Begegnungen werden
im Jubiläumsjahr des 
Caritasverbandes Geldern-
Kevelaer e.V.

Caritasverband Geldern-Kevelaer e.V.
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Kaum zu glauben, aber wahr. Die
Straßenparty in Geldern wird vom 23.
bis 25. Juni schon zum 43. Mal veran-
staltet. In diesen Jahren wurde sie Oft
in anderen Orten kopiert,  hat die Gel-
derner Party bis heute nichts von ih-
rer Vielfalt und ihrem Charme verlo-
ren. 
Das ist in erster Linie der Tatsache zu
verdanken, dass es immer noch die An-
lieger und Wirte der einzelnen Straßen
sind, die mit viel Engagement und
Herzblut ihre Programme zusam-
menstelen und die Straßenparty zu ei-
nem Fest, sowohl für die Gelderner Bür-
ger, als auch für Besucher aus Nah und
Fern, machen. 
Glücklicherweise gibt es Sponsoren, ins-
besondere die Volksbank an der Niers,
aber auch die Brauerei Diebels, die Au-
tohäusern Minrath und Reinemann,
sowie die Sparkasse Krefeld, die dieses

bürgerschaftliche Engagement tat-
kräftig unterstützen.  
Das umfangreiche Programm prä-
sentiert sich wieder als großes „Som-
mer-Festival“ bei freiem Eintritt. 
Neu dabei ist Mariam Eisele, die seit
fast einem Jahr „Malos Bistro“in der
Glockengasse betreibt. Aus diesem
Grunde wird die Straßenparty am
Freitag, dem 23. Juni um 20 Uhr an die-
ser Bühne auch offiziell eröffnet.  Sie
hat sich natürlich Programmtech-
nisch mächtig ins Zeug gelegt. Nach
einer bewährten Strategie ihrer Vor-
gänger präsentiert sie am Freitag-
abend mit N-Sure & Friends ein bun-
tes Programm aus DJ und Live Musik,
wobei N-Sure als Parookaville erfah-
rerer DJ ebenso wie die von ihm en-
gagierte Ramona Nerra  mit den
ganz großen Stars der Szene auf der
Bühne stand. Saxophonist Tripple I. aus

Berlin und Schlagzeuger Mike Püllen
werden die große Show abrunden. Am
Samstag stehen die Gewinner des
geldernsein Bandcontests „Red Coun-
try Jail“ aus der Nähe von Koblenz so-
wie im Abendprogramm die Local
Heroes von Trendless Vibes im Fokus.
Der Sonntag gehört traditionell auf der
Bühne der Musikschule Plug & Play.
Aiußerdem gibt es Kinderschminken
und eine Piratenparty mit Willi Girmes.
Auf dem Marktplatz gibt es auch in
diesem Jahre nicht nur die größte
Bühne sondern auch das umfang-
reichste Programm. Deshalb hier nur
Stichworte. Am Freitag „Four and a
half men“ und dann mit der ganz gro-
ßen Show die Band Treasure. Highlight
am Samstag werden die „Goldies“ sein,
die um 18 Uhr das Abendprogramm
beginnen bevor die Rock Giganten von
„High Fidelity“ mit mehr als 30 Mu-

sikern zu einem orchestralen Rock-Er-
lebnis einladen. Üblicherweise gibt es
zum Ende des Samstags noch was aus
der härteren Abteilung. So wird die T
Bone Rockshow in üppiger Beset-
zung mit gleich zwei Gitarristen, ihren
beiden Sängerinnen, Frontman Momo
Massad und einer dreiköpfigen Blä-
serabteilung für ein ganz großes Rock-
spektakel sorgen. Am Sonntag darf
man sich schon zum 10. Mal auf eine
bunte Tanz-Revue der Ballettschule 8
Counts freuen, bevor Mrs. Jekyl &
the Hides sowie die Gentlemen on the
Road für ein großes Finale sorgen. 
Die Hartstraße greift gerne auf be-
währte Straßenparty-Zutaten zurück
Mit Dolce Vita am Freitag, Al  Gusto
am Samstag sowie Sündenrock am
Sonntag und dazu noch Barbershop
Blend und Ilona Groth mit ihrer Zum-
ba-Fitness Gruppe tragen sie zum

Freitag 

23. Juni

bis Sonntag

25. Juni

Straßenparty mit Tradition und toller Musik                  

Innenstadt wird drei 
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guten Gelingen der Party bei. Auf
der Issumer Straße Fußgängerzone
wird es in diesem Jahre keine Bühne
geben, um das „Nadelöhr“ zu erwei-
tern. Trotzdem darf man sich auf den
Weinstand und leckeres Essen sowie
einen Luftballonkünstler freuen. 
Nach dem Start im Vorjahr gibt die
Gaststätte KULT auf der Unteren Is-
sumer Straße in diesem Jahre wieder
richtig Gas. So wird Rockaroma am
Freitagabend für das richtige Party-
feeling sorgen. Am Samstag erlebt
man das Duo Soundgruft und abends
kommt die Rock´n Roll Show der Ca-
ble Bugs zum Zuge, die spätestens seit

ihren legendären Auftritten im Gel-
derner Sommer so eine Art Haus-
band im KULT geworden sind. 
Für die Freunde der Krimi Detektive bei
RTL 2 gibt es am Sonntagmittag noch
eine ganz besondere Überraschung. Es
haben sich nämlich die TROVATOS
angesagt, die Ermittler aus der gleich-
namigen Erfolgsserie. Sie werden auf
der Kult-Bühne ihr Gesangstalent
unter Beweis stellen.  Martha, Sharon
und Jürgen Trovato präsentieren sich
als singende Detektivfamilie mit Deut-
schen Schlagern mit DeutschItalieni-
schen Einflüssen. Letzteres ist, wie
der Familienname erahnen lässt, ih-

ren italienische Wurzeln geschuldet.
Wie es sich für Fernsehdetektive ge-
hört, bringen sie gleich auch noch ein
Fernsehteam mit. Zudem wird der am
Niederrhein echt bekannt Horst Kre-
felder die Bühne aufmischen. 
Abgerundet wird das Straßenparty-
erlebnis natürlich mit der legendären
Schwarzbrenner-Bühne. Wirtin Gabi
Engelke sorgt für ein abwechslungs-
reiches Programm an drei Tagen mit
ganz viel Rockmusik und vielen Über-
raschungen. 
Für die gesamte Straßenparty gilt,
es gibt viel Live-Musik an drei Tagen,
1000 Meter Trödelmeile, Essen- und

Getränkespezialitäten und am Sonn-
tag auf vielen Bühnen ein Famili-
enprogramm. Der Werbering Gel-
dern und die Sponsoren bedanken
sich bei den vielen ehrenamtlichen
Helfern in den einzelnen Straßen, die
in jedem Jahre die Veranstaltung her-
vorragend organisieren und sich als
gute Gastgeber beweisen.
Das komplette Programm der Stra-
ßenparty gibt es ab Pfingsten auf
den Seiten des Werbering Geldern so-
wie der Stadt Geldern. Aktuelle In-
formationen gibt es zudem auf fa-
cebook.

                         

Tage zur Partymeile

www.werbering-geldern.de | www.geldern.de

23.-25. Juni
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WDR-Aufzeichnung auf dem Wochenmarkt:

Spargel zum Genießen - Open air!

Mit einem weiteren Highlight trumpfte der Gelderner Wochenmarkt
auf: Der Frische-Markt, der nun freitags bis 14 Uhr öffnet, wurde zum
Schauplatz einer „Koch-Challenge“ zwischen Daniel Thomas und Gabi
Kisters.
Zu einem „Duell“ in friedlicher und freundlicher Atmosphäre hatte die WDR-
Lokalzeit auf den Gelderner Marktplatz gebeten. Eine „Koch-Challenge“
zwischen einem Profi-Koch und einer couragierten und ambitionierten
Hobby-Köchin sollte es werden, bei der es galt, Spargel mit allen Finessen
zuzubereiten. Die Walbecker Spargelbauern und die Händler des Gelderner
Wochenmarktes waren von der Idee sofort begeistert. Gelderns Ord-
nungsamt spielte spontan mit und schuf kurzfristig Platz auf dem Wo-
chenmarkt und der Spargelhof Janßen von der Maasstraße in Walbeck lie-
ferte flugs das bleiche Edelgemüse. Die Helden am Herd waren auch schnell
gefunden: Gabi Kisters aus Hartefeld und Daniel Thomas vom gleichna-
migen Gelderner Restaurant stellten sich dem WDR-Filmteam und lock-
ten mit ihrer Aktion zahlreiche Schaulustige an. Kein Wunder, schließlich
durften alle Zuschauer gern bei den köstlichen Menüs probieren. Mode-
ratorin Chadia Hamadé und ihr Team waren sich schnell einig: Sieger der
Challenge waren die Gelderner. „Dass sich die Geschichte in Geldern so
schnell umsetzen ließ, hat uns riesig gefreut“, so Chadia Hamadé, deren
Film von der WDR-Lokalzeit Duisburg ausgestrahlt wurde. Und Daniel Tho-
mas ließ es sich nicht nehmen, seine „Gegnerin“ Gabi Kisters zum Essen
in sein Restaurant einzuladen. Ein schöner Abschluss einer starken Akti-
on auf dem Gelderner Wochenmarkt

Am 17. und 18. Juni:

Vernum lädt ein zum Brunnenfest
Ein Fest für die ganze Familie soll es
werden und alle Gäste aus Nah und
Fern sind herzlich eingeladen: Die Ma-
rianische Schützenbruderschaft Ver-
num lädt am Wochenende vom 17. bis
zum 18. Juni ein zum „Brunnenfest“
am romantischen „Flachsbrunnen“.
Gabi Winkler vom Organisations-
team: „Wir wollen mit einem ge-
mütlichen Abend am Samstag gegen
19 Uhr bei Stockbrot, Lagerfeuer, Grill
und guter Laune beginnen. Der Sonn-
tag wird dann ab 13 Uhr eine richtig
runde Sache mit Spiel und Spaß für
die ganze Familie. Der Eintritt ist
frei.“ Freuen dürfen sich die Gäste un-
ter anderem auf die große Carrera-
Bahn und die Hüpfburg sowie ab 14
Uhr auf das Ponyreiten und das
spannende Kinderprogramm zum
Thema Dschungel mit „Bellerfant“.
Eine gut bestückte Caféteria und
zarter Eiscremeschmelz runden das
Angebot am Festplatz ab.

Der Grill ist stets gut belegt
beim Vernumer Brunnenfest.
Dafür sorgt „Grün-Weiß“ Ver-
num-Boss Reinhard Winkler not-
falls auch mit der Rohrzange. 

Engagement für Heilpädagogische Tagesstätte Sankt Michael

Gelderland Trio spendet Honorare 
Sein zehnjähriges Jubilä-
um feierte das „Gelderland
Trio“. Irmi Janssen, Hans
Jürgen Walter und Jürgen
Eggers (von links) sind vor
allem für ihr soziales En-
gagement bekannt. Das
Trio musiziert für Altenta-
gesstätten, die AWO, in Al-
tenheimen und auch in
Einrichtungen der Caritas.
Eine Herzensangelegen-
heit ist ihnen die Unterstützung der Heilpädagogischen Kindertagesstätte
Sankt Michael in Geldern, der das „Gelderland Trio“ seinen Erlös aus dem
Jahr 2016 in Höhe von 1321 Euro zur Verfügung stellte. Dagmar Speemanns,
Leiterin der Kita: „Durch die jahrelange Unterstützung ist unsere Einrichtung
wirklich gut ausgestattet. So können wir den Kindern optimale Förder- und
Entwicklungsmöglichkeiten bieten.“
Irmi Janssen: „Wir danken allen Bürgern, die durch ihre Spenden dieses
soziale Anliegen unterstützen.“ Wer an einer Buchung Interesse hat und
so auch künftig helfen möchte, erreicht Irmi Janssen unter Telefon 02831
- 1330655.
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Wer träumt nicht von einer beque-
men Liege unter tropischen Palmen,

die Füße im Sand versunken, dabei einen
fruchtigen Cocktail in der Hand und karibische

Klänge in der Luft, die das perfekte Urlaubsgefühl abrunden? All das und
vieles mehr gibt es ab Donnerstag, 29. Juni, und bis Sonntag, 2. Juli, auf
dem Gelderner Marktplatz. „Geldern karibisch“, so lautet der Titel der
Premierenveranstaltung, die die Urlaubsgefühle direkt in die Heimat-
stadt bringt. 

Gemütlich entspannen oder lieber Beachvolleyball
spielen oder am „Strand“ zu karibischen Klängen tan-
zen: Bei „Geldern karibisch“ ist für jeden etwas dabei.
Neben leckeren Cocktails wartet auf die Gäste auch ein
vielseitiges Rahmenprogramm.
Das schließt auch eine Rumprobe am Donnerstag ab
17 Uhr ein.
Für kleinere Gäste sind das Sandburgenbauen, Bastel-
und Spielangebote gedacht. Der WIR inGELDERN Ge-
heimtipp:  Die Schatzsuche am Samstag. Ab 12.30 Uhr
tauchen kleine Piraten ein in das aufregende Karibik-
gefühl. Am Sonntag, ebenfalls ab 12.30 Uhr, startet das
Beachvolleyball-Turnier, zu dem man sich gemeinsam
mit Freunden anmelden kann. Die Teilnahme am Tur-
nier ist kostenlos. Anmeldungen - auch für die Rumprobe
- bitte an kontakt@beachprojekt.de. Für karibische Klän-
ge sorgt am Freitag ab 18 Uhr die Band „Latino Total“.
Zur gleichen Zeit tritt am Samstag die Formation „Los
Rumberos“ auf, die in die
lange Partynacht einstimmt.
WIR inGELDERN wünscht
viel Spaß.

29. Juni bis 2. Juli: Der Marktplatz wird zur Sandbank:

Beachparty macht „Geldern karibisch“

Donnerstag 

29. Juni

bis Sonntag

2. Juli
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Neufelder Weg 101 | 47608 Geldern
Telefon: 0 28 31-98 09 29 | Mobil:0173-2 71 22 48
E-Mail: m-w-oase@hotmail.de 

Termine nach Vereinbarung

Monika Thiel
Kosmetikerin | Nageldesignerin | Fußpflegerin

Sie möchten leichter und schlanker 
in den Sommer 2017 starten?

In Moni’s Wellness-Oase wird Ihnen die Möglich-
keit geboten, einen neuen und unterstützenden

Weg zu Ihrem neuen Wohlfühlgewicht zu gehen.
Die Heilpraktikerin Ivonne Anna Guziak bietet den Kundinnen und Kunden in
Moni’s Wellness-Oase ein besonderes Kursprogramm an, bei dem Ihnen in
12 Wochen neue Möglichkeiten eröffnet werden, sich von altem Ballast zu
befreien. Unterschiedliche, auf Sie zugeschnittene Anwendungen machen
es Ihnen leicht, eine schon begonnene Ernährungsumstellung zu unterstüt-
zen oder völlig neu nun endlich die guten Vorsätze für’s Neue Jahr in die Tat
umzusetzen. Erfahren Sie mehr in Moni’s Wellness-Oase unter der Nummer
02831-980929 oder per E-Mail: m-w-oase@hotmail.de

Moni’s 
Wellness Oase

Fortführung der Realschule An der Fleuth möglich

Schulentwicklung in Geldern „auf Pause“
Als eine große Chance, Anregungen, Bedenken und Ideen von Eltern und
Lehrern in die weitere Planung der Gelderner Schullandschaft einfließen
zu lassen, wertete Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser eine Nachricht der
Bezirksregierung, die beständig guten Anmeldezahlen für die Realschu-
le An der Fleuth in Geldern würden zu einem „schulrechtlichen Fortfüh-
rungsbedürfnis“ für diese Schule sorgen. Dies führe, was die weitere Pla-
nung einer Gesamtschule betrifft, zunächst zu einer Pause in der Ent-
wicklung. 
Dabei hatte Gelderns Schulausschuss die Verwaltung einstimmig auf Emp-
fehlung des Gutachters Dr. Heinfried Habeck beauftragt, die schulorga-
nisatorischen Vorbereitungen für die Errichtung einer Gesamtschule für
das Schuljahr 2018/2019 zu treffen. Damit wollte der Schulausschuss die
Weichen stellen für ein auf die Zukunft ausgerichtetes Schulsystem in der
Sekundarstufe. Diese Planung wäre allerdings gleichbedeutend mit der
Aufgabe der Sekundarschule Niederrhein und der Realschule An der Fleuth.
Erforderlich wird nun eine Schulträgerberatung bei der Bezirksregierung
Düsseldorf und eine aktualisierte Schulentwicklungsplanung. 

Im Gespräch: Die Realschule An der Fleuth. Hier eine Delegation der
Schule bei einem Besuch am Gelderner Rathaus mit Gästen der „Jan de
la Salle Schule“ aus Danzig, mit der die Realschule in Freundschaft ver-
bunden ist.
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Verdauung ist ein Tabu. Während volle Buxen bei
Kleinkindern noch Begeisterungsstürme ernten,
ist der Stuhlgang spätestens ab dem Kindergar-
tenalter kein Thema mehr. „Wir erleben immer wie-
der, dass Patienten erst spät zu uns kommen, weil
sie sich schämen“, erklärt Dr. med. Kerem Bulut. Der
Chefarzt im St.-Clemens-Hospital hat sich auf Er-
krankungen des Verdauungssystems spezialisiert
- ebenso wie seine Kollegen Dr. med. Karsten
Thiel, Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugend-
liche, und Jens Linderhaus, Chefarzt der Klinik für
Geriatrie (Altersmedizin). Gemeinsam stellen sie
sicher, dass Patienten jeden Alters bei Erkrankun-
gen des Verdauungssystems kompetent behan-
delt werden.
Neben der fachlichen Expertise der drei Chefärz-
te und ihrer Teams ist das Gelderner Krankenhaus
auch in Sachen Ausstattung bestens aufgestellt.
Die Endoskopie wurde im vergangenen Jahr kom-
plett modernisiert. Alle vier Untersuchungsräume
sind mit Geräten der neusten Generation ausge-
stattet. Für die Untersuchung von Kindern stehen
besonders feine Endoskope zur Verfügung.
Schwerpunkt CED
Ein Behandlungsschwerpunkt in Geldern sind
chronisch entzündliche Darmerkrankungen (CED)
wie Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa. Heilbar ist
eine CED nicht. Dank moderner Therapien lassen
sich Häufigkeit und Schwere der Krankheits-
schübe jedoch deutlich reduzieren. Hierbei gilt: Je
früher die Behandlung einsetzt, desto besser.
Doch das ist nicht immer gegeben. „Symptome für
eine CED sind wiederkehrende Durchfälle und
Bauchkrämpfe. Das ist den Patienten unangenehm.
Sie schieben die Probleme auf einen hartnäckigen
Magen-Darm-Infekt und warten ab“, erklärt Dr. med.
Kerem Bulut. Der Gastroenterologe empfiehlt:
„Wer länger als 2 - 4 Wochen unter Störungen der

Verdauung leidet, womöglich Blut im Stuhl aus-
scheidet und an Gewicht verliert, sollte seinen Haus-
arzt aufsuchen.“ 
Meist tritt die Erkrankung erstmalig im Erwach-
senenalter auf. „Doch es gibt auch Kinder mit ei-
ner CED“, weiß der Kinderarzt und Kindergastro-
enterologe Dr. med. Karsten Thiel. Für die Kleinen
gibt es eigene Therapien „Viele Medikamente
sind nur eingeschränkt für Kinder zugelassen. An-
dererseits greifen bei Heranwachsenden Maß-
nahmen, die später wirkungslos sind. Dazu gehört
beispielsweise die Ernährung mit Astronautenkost
bei Morbus Crohn.“ Immer gehe es im Kindesal-
ter darum, teilweise gravierende Begleiterschei-
nungen der Erkrankung wie Wachstumsstörungen
oder Entwicklungsverzögerungen zu vermeiden. 
Ganzheitliche Medizin im Alter
„Bei älteren Patienten liegt der Fokus auf ihrer Ge-
samtsituation. Die meisten leiden unter mehreren
Erkrankungen gleichzeitig“, beschreibt Jens Lin-
derhaus die besondere Herausforderung der Al-
tersmedizin. „Bei älteren Patienten treten oft
Durchblutungsstörungen, Tumorerkrankungen
oder Darmverschlüsse infolge einer CED auf,
ebenso kann sich die Erkrankung erst spät zeigen.
Patienten mit Magengeschwüren zeigen im ho-
hen Alter oft nur geringe Beschwerden. Hinzu kom-
men typische gesundheitliche Probleme des Alters
wie Osteoporose oder Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Die Diagnostik und die einzelnen Behand-
lungsoptionen müssen individuell aufeinander ab-
gestimmt werden - immer mit dem Ziel, die
Selbstständigkeit des Patienten möglichst zu er-
halten, um eine Entlassung in das gewohnte
Umfeld zu ermöglichen.“
Zusammenarbeit zum Wohl der Patienten
Drei gastroenterologische Schwerpunkte unter ei-
nem Dach - arbeitet man da eher zusammen oder

Gastroenterologische Versorgung
im St.-Clemens-Hospital

Klinik für Innere Medizin 
- Schwerpunkt Gastroenterologie
Chefarzt Dr. med. Kerem Bulut
CED-Ambulanz (ohne Überweisung) 
Gastroenterologische Ambulanz 
(nach Überweisung durch den Hausarzt)
Terminvereinbarung unter 
Tel. 02831 390-1642
Klinik für Kinder und Jugendliche
Chefarzt Dr. med. Karsten Thiel
Kindergastroenterologische Ambulanz
(nach Überweisung durch den Kinderarzt
oder Hausarzt)
Terminvereinbarung unter 
Tel. 02831 390-1802
Klinik für Geriatrie
Chefarzt Jens Linderhaus
Gastroenterologische Versorgung im Rah-
men des stationären Aufenthalts nach Ein-
weisung durch den behandelnden Arzt
Terminvereinbarung zur stationären 
Vorstellung unter Tel. 02831 390-1502

jeder für sich allein. „Ganz klar zusammen“, erklären
die drei Chefärzte übereinstimmend. Die fachliche
Abstimmung zwischen den Kliniken ist eng, der kol-
legiale Austausch an der Tagesordnung. Davon pro-
fitieren vor allem die Patienten. „Ich habe zuletzt
drei Patienten mit CED in die Hände von Dr. Bulut
überführt, weil sie der Kinderklinik entwachsen
sind“, verweist Dr. med. Karsten Thiel auf Beispie-
le aus seiner Arbeit. „Wir haben uns dazu die Pa-
tienten gemeinsam angeschaut. Treten Fragen auf,
bin ich da.“

Generationenkrankenhaus Geldern

Experten für Erkrankungen 
des Verdauungssystems 

Auf dem Bild von links nach rechts:
Dr. med. Karsten Thiel, Jens Linderhaus, 
Dr. med. Kerem Bulut
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Der „Karl-Heinz-Tekath-Förderpreis“ 2017
geht an junge Historiker

Ronja Hochstrat aus Kevelaer und Dr. Hartwig
Kersken aus Alpen haben 2017 den „Karl-Heinz-
Tekath-Förderpreis zur Erforschung von 
Geschichte und Kultur der Niederrheinlande“
erhalten. 
Die Historikerin Ronja Hochstrat wurde für ihre
Bachelorarbeit „über die „Vermittlerrolle Rei-
nalds II. von Geldern zwischen Ludwig IV. und
Eduard III.“ ausgezeichnet. Als weiteren gleich-
berechtigten Preisträger ehrte der Historische
Verein für Geldern und Umgegend Herrn Dr.
Hartwig Kersken für seine Dissertation „Zwi-
schen Glaube und Welt. Studien zur Ge-
schichte der religiösen Frauengemeinschaft
Thorn von der Gründung bis zur Mitte des
14. Jahrhunderts“.
Namensträger des mit insgesamt 2500 Euro 
dotierten Preises ist der 2004 verstorbene 
langjährige Archivar des Kreises Kleve, 
Karl-Heinz Tekath. Am 28. April 2017 wurden die
Ehrungen im Gelderner Bürgerforum vorge-
nommen. Die Laudatio hielt  Prof. Dr. Guillau-
me van Gemert (Radboud Universität Nijmegen).
Erstmals wurde eine Bachelor-Arbeit mit dem
Preis ausgezeichnet, was die Absicht der Jury 
unterstreicht, hoffnungsvolle wissenschaftliche
Nachwuchskräfte zu fördern und zur 
Fortsetzung ihrer Arbeit zu motivieren.

Wir liefern in unserer Region montags, mittwochs und
freitags mit unserem persönlichen Fahrdienst portofrei
zu Ihnen nach Hause!

Wir legen Bücher ans Herz
und nicht bloß in den Versandkarton.

VORSICHT BUCH Eine Initiative der Deutschen Buchbranche

Issumer Str. 15-17 | 47608 Geldern | Tel.: 02831-80008 | www.keuck.de

Ronja Hochstrat

Dr. Hartwig Kersken

  
    

80(02831)
389 8

Heizölhotline

alöl GmbHrraMine

nutzenteilrPreisvoundtankenJetzt

  
    

Heizöl,
jetzt günstiger 

als in den 

Wintermonaten!

Am Sonntag, 2. Juli:
Sänger musizieren an Sankt Bernardin

Zu einem „Sängerfest“ lädt der Kirchenchor Sankt Georg Kapellen am Sonn-
tag, 2. Juli, ab 11 Uhr zur Wohnanlage Sankt Bernardin in Hamb ein. Die di-
rekt am Ortsrand von Kapellen gelegene Wohnanlage ist eine Einrichtung
der Caritas und bietet insgesamt 150 stationäre Plätze in Wohngemein-
schaften sowie Kurzzeitplätze an. Kommunal gehört das ehemalige
Kloster zu Sonsbeck. Das Haus hat eine sehr lange Tradition. Gegründet
wurde es 1852 als Kloster von Franziskanerinnen, die seit dem Jahr 1882 be-
hinderte Menschen betreuten. 
Die sogenannten „Hackstein-Chöre“ werden das „Sängerfest“ zu einem
musikalischen Erlebnis machen, das sich die Freunde der Chormusik nicht
entgehen lassen sollten.

Unter der Leitung von Lothar Hackstein: Der Kirchenchor Sankt Georg
Kapellen.

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13
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Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 · Fax: (0 28 31) 80 54 6

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 08.30 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

 Große Auswahl Frühlingsblumen!

  Regelmäßige Palettenangebote

WIR inGELDERN fragt nach: Aktion „Mein schöner Vorgarten“

Vorgärten - nicht perfekt, sondern lebenswert
Auf der Suche nach schönen Vor-
gärten im Stadtgebiet sind die
Stadt Geldern und das Stadtma-
gazin WIR inGELDERN. Doch was
versteht man unter einem schö-
nen Vorgarten? Welche Kriterien
gelten? Wer kann mitmachen?
Und was gibt es zu gewinnen? WIR
inGELDERN fragt nach bei denen,
die es wissen müssen. Im Gespräch
mit den Initiatorinnen des Wett-
bewerbs, Doris Schreurs und Gaby
Vohwinkel-Levels, beide beschäf-
tigt im Amt für Stadtentwicklung
und Stadtplanung der Stadt Gel-
dern.
WIR inGELDERN (WiG): Zunächst
einmal: Was versteht man unter ei-
nem schönen Vorgarten? Worauf
kommt es an?
Doris Schreurs: Das wurde schon
häufig gefragt. Zum Beispiel auf
dem Gelderner Frühlingsmarkt als
wir die Aktion vorgestellt haben. Vie-
le Besucher hatten Bedenken und
meinten, ihr Garten sei nicht perfekt
genug. Wir suchen aber keinen per-
fekten Vorgarten, sondern gute Bei-
spiele, die neben den befestigten Zu-
gangswegen für Haus und Garage
auch bepflanzte Beete enthalten. 
Gaby Vohwinkel-Levels (Umwelt-
schutzbeauftragte bei der Stadt
Geldern): Wenn dann einige der
Pflanzen auch noch Nahrung oder
Lebensraum für Tiere liefern, wird
auch das zweite Kriterium erfüllt,
nach dem wir die Einsendungen be-
werten wollen. 
WiG: Und was geht nun wirklich gar
nicht?
Vohwinkel-Levels: Vorgärten, die
nur gepflasterte oder geschotterte
Flächen aufweisen. Die passen so
gar nicht zu unserer Aktion. Ich
glaube, da sind wir uns einig.
Schreurs: Wir möchten die vielen le-
bendigen Vorgärten in unserer

Stadt und in den Ortschaften zeigen,
die ein Wohngebiet lebenswerter
machen. Schließlich prägen schöne
Vorgärten das Erscheinungsbild ei-
ner ganzen Straße.

WiG: Wer kann am Wettbewerb
teilnehmen?

Schreurs: Jeder im Stadtgebiet Gel-
dern, der einen solchen Garten vor
seiner Haustür pflegt, kann mit-
machen. Hierzu benötigen wir ma-
ximal drei aussagekräftige Fotos
und - ganz wichtig - bitte den Ab-
sender nicht vergessen, damit wir
die Bilder zuordnen können.

Vohwinkel-Levels: Einsendeschluss
ist der 14. Juli 2017. Bis dahin ist es
noch ein wenig Zeit, so dass auch die
Möglichkeit besteht, den Vorgarten
zu verschiedenen Jahreszeiten zu fo-
tografieren.  Die Teilnahmeunter-
lagen können per Post  an die Stadt
Geldern oder als E-Mail an gel-
dernbluehtauf@geldern.de ver-
sandt werden. Details findet man in
unserem Flyer.

WiG: Wie viele Gewinner wird es ge-
ben?  Was kann man gewinnen?

Vohwinkel-Levels: Es gibt in unse-
rem Stadtgebiet mit Sicherheit
nicht den „schönsten“ Vorgarten,
sondern viele schöne Vorgärten,
die unsere Kriterien erfüllen. Daher
wollen wir auch nicht im klassischen
Sinne einen ersten,  zweiten und
dritten Preis vergeben.  Es wird
fünf Gewinner geben, die von einer
Jury anhand der eingesandten Fo-
tos ausgesucht werden. 

Schreurs: Und das kann sich lohnen,
denn die Gewinner erhalten je einen
Gutschein des Werberings im Wert
von 150 ¤ und werden im Stadt-
magazin WIR inGELDERN veröf-
fentlicht.

WiG: Wo bekomme ich weitere In-
fos?

Schreurs: Da gibt es zum Beispiel
unseren Flyer, der in der Stadtver-
waltung, in vielen Geschäften, ins-
besondere in den Blumengeschäf-
ten und Gartenmärkten, ausliegt.
Selbstverständlich ist er auch auf
www.geldern.de unter dem Slo-
gan „Geldern blüht auf“ hinter-
legt. 
Vohwinkel-Levels: Wir informieren
auch am 9. Juni und am 7. Juli mit
einem Infostand auf dem Wo-

Teilnehmer am Wettbewerb senden den ausgefüllten Teilnahmebogen
(abgedruckt im Flyer „Mein schöner Vorgarten“ oder auf www.geldern.de
unter „Geldern blüht auf“) zusammen mit maximal drei Fotos des Vor-
gartens bis zum 14.7.2017 an die
Stadt Geldern, Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung
„Vorgartenwettbewerb“, Issumer Tor 36, 47608 Geldern
oder per Mail an: geldernbluehtauf@geldern.de

Vorgärten sind die Visitenkarten des Hauses, meinen Doris Schreurs
(links) und Gaby Vohwinkel-Levels, Initiatorinnen des Wettbewerbs
„Mein schöner Vorgarten“.

chenmarkt.  Hier beraten wir auch
gern persönlich und es besteht die
Möglichkeit, das eigene Wissen
beim „Gartenquiz“ zu testen. Selbst-
verständlich kann man uns auch un-
ter Telefon 02831 - 398250 bei der
Stadt Geldern erreichen. Oder man
schickt uns eine Mail an geldern-
bluehtauf@geldern.de
WiG: Vielen Dank und allen Lese-
rinnen und Lesern viel Erfolg.

GELDERN 3|2017WIR in
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Integriertes Handlungskonzept für die Gelderner Innenstadt:

Altes erneuern - aber mit Qualität

Torsten Schneider, Projektkoordinator
zum IHK in Geldern: „Die Verwaltung
wurde durch die Politik beauftragt, die
Kostenfrage weiter intensiv zu prü-
fen und belastbare Werte für anste-
hende Umbaumaßnahmen vorzu-
legen.“ Daran, so Torsten Schneider
weiter, bestehe schließlich für alle Be-
teiligten ein großes Interesse. Schließ-
lich wolle die Stadt Geldern auch mit
der Förderbehörde, der Bezirksregie-
rung Düsseldorf, immer aktuell im
Austausch bleiben.
Bleibt das Problem: Wird eine Maß-
nahme teurer als erwartet, muss
ebenso deutlich dargelegt werden, an
welcher Stelle ein Kostenausgleich
eingeplant wird. Im Klartext: Ge-
braucht werden Prioritäten, damit zu-
nächst die wichtigsten Projekte zur
Aufwertung des öffentlichen Raumes
umgesetzt werden können.

Ein „wichtiges Projekt“ ist zweifellos
die Bahnhofstraße im Bereich zwi-
schen der Poststraße und der Kreu-
zung mit West- und Südwall. Bür-
germeister Sven Kaiser: „Die bisheri-
gen Beratungen haben das Interes-
se an der Veränderung der Bahn-
hofstraße zweifellos bestätigt. Das gilt
übrigens auch für die Heilig-Geist-
Gasse, die Kapuzinerstraße und den
Kapuzinerplatz, weil dieser ja den
Übergang von der City zum Investo-
renprojekt Kapuzinertor darstellt.“ 

Bürger mitnehmen
Auch bei der Ausarbeitung weiterer
Pläne gilt: Die Bürgerbeteiligung ist
Politik und Verwaltung besonders
wichtig. Hinsichtlich der Umgestal-
tung der Bahnhofstraße hatte Bür-
germeister Sven Kaiser ganz aktuell
interessierte Bürger zu einer Prä-

sentation der Vorstellungen von
Fachplanern ins Bürgerforum ein-
geladen. Nicht nur, um mögliche
Veränderungen zu zeigen, sondern
auch, um sie mit den Bürgern zu dis-
kutieren. Sven Kaiser: „Die Stadt Gel-
dern hat die Gestalter des Niersfo-
rums beauftragt, diesen planeri-
schen Ansatz in die Innenstadt zu
überführen und hierzu Illustratio-
nen anzufertigen. Es ist sinnvoll, zu
diesem Zwischenergebnis die Mei-
nung der Bürger abzufragen. Selbst-
verständlich auch, um mögliche An-
regungen aus der Bürgerschaft eben-
falls zu berücksichtigen, was in die-
ser frühen Phase noch möglich ist.“ 
Das Ergebnis einer ersten Vorstellung
stand leider bei Redaktionsschluss von
WIR inGELDERN noch aus. Sicher
schien jedoch: Sowohl Stadtrat als
auch Stadtverwaltung legen Wert auf
die Beteiligung der Bürger. Torsten
Schneider: „Ziel sollte es jedoch sein,
mit den fälligen Entscheidungen so
weit voran zu kommen, dass wir im

Dezember die entsprechenden För-
derungen beantragen können.“

Verfügungsfond
Geld aus dem sogenannten „Verfü-
gungsfond“ fließt bereits. Einer der
Profiteure ist der Verein „ProMarkt“.
Er hatte einen Förderzuschlag zur Er-
richtung eines Bronzereliefs am Gel-
derner Marktplatz beantragt und
damit Erfolg gehabt. Das Relief, das
den Gebäudebestand am Gelder-
ner Markt vor der Bombardierung im
zweiten Weltkrieg darstellt, könnte als
Anschauungsmaterial für ge-
schichtlich Interessierte dienen und
wäre ein idealer Ausgangspunkt für
Stadtführungen.

Neue Fassaden 
Ebenfalls spannend: Das Hof- und Fas-
sadenprogramm. Damit können Auf-
wertungen an Gebäudefassaden so-
wie Hof- und Grünflächen mit einem
Gesamtvolumen von 150.000 Euro
bezuschusst werden. Torsten Schnei-
der: „Eine Möglichkeit für Eigentümer,

Spannend aber schwierig: Nach wie vor als Marathon erweisen sich die
Beratungen zur Umsetzung des „Integrierten Handlungskonzeptes“ (IHK)
für die Gelderner Innenstadt. Betroffen sind jedoch nicht nur politische
Gremien und Mitarbeiter der Verwaltung. Auch in verschiedenen Bürger-
workshops zum IHK rauchen die Köpfe. Nicht zuletzt, nachdem Untersu-
chungsergebnisse erhebliche Mehrkosten bei der Umsetzung verschiede-
ner Projekte des Konzeptes prognostizierten. Bemerkenswert schnell
haben jedoch alle Beteiligten den Kostenschock überwunden. Nach wie
vor wird sehr konstruktiv an den Zielen gearbeitet. 

Ein Blick vom neuen Bahnhofsvorplatz in die Bahnhofstraße hinein. 
Rechts der Busbahnhof.

Infoveranstaltung zum Ver  fügungsfond und Hof- und 
Fassadenprogramm am 10.07.2017 ab 18.00 Uhr im Bürgerforum
Workshop zum „Sichtbarmachen des historischen Erbes“ 
am 13.07.2017 ab 18.00 Uhr im Bürgerforum
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Straße 3 und an der Kapuzinerstraße
54. Weitere unverbindliche Anfra-
gen sollen in der Verwaltung be-
reits vorliegen.

Historisches Erbe 
Eine Konzeption zum Projekt „Sicht-
barmachung des historischen Er-
bes“ wurde durch ein Fachbüro er-
arbeitet und in Workshops zusam-

mengetragen, abgestimmt und aus-
gearbeitet. Konkreter wird es nun bei
drei Einzelprojekten. Wie Torsten
Schneider bestätigt ist es das Projekt
„Sichtbarmachung des historischen
Erbes“ selbst sowie die „Qualifizierung
der Grünfläche am Mühlenturm“
und die „Aufwertung des Wegenet-
zes Festungswanderweg“. Einzel-
bausteine für die Konzeption sind Din-

Die Grafik zeigt mögliche Veränderungen. 
Hier auf der Bahnhofstraße in Blickrichtung des „Kaufland“-Marktes (links)

Wie wird der „Kapuzinerplatz“ gestaltet? 
Der Projektkoordinator zum Integrierten
Handlungskonzept für die Gelderner 
Innenstadt, Torsten Schneider, 
vor der Kapuzinerstraße.

ge wie Geschichtsstationen, Infota-
feln, ein zentraler Informations-
standort am Markt oder auch er-
gänzende Formate, wie eine digita-
le Plattform, ein Hörspiel oder ähnli-
che Dinge, die Geschichte auf mo-
derne und zeitgemäße Art erlebbar
machen können. Hier hatte der Kul-
turausschuss beschlossen, die Ge-
samtkonzeption durch die Verwal-
tung in Zusammenarbeit mit einem
Fachbüro weiter zu verfolgen und zu
konkretisieren. 

Eigentümer 
unterstützen
Ein weiterer Mosaikstein für Verän-
derungen und Verbesserungen kann
auch das Leerstandsmanagement
sein. Bereits seit Ende 2016 finden Ge-
spräche mit Eigentümern leerste-
hender Immobilien mit dem Ziel
statt, Eigentümer bei der Vermark-
tung zu unterstützen. 
Fazit: Auch künftig bleibt es span-
nend bei den Überlegungen und
Beratungen zum Integrierten Hand-
lungskonzept.

Kontakt
Infos hat Projektkoordinator
Torsten Schneider, 
der im Rathaus erreichbar ist
unter Telefon 02831 - 398280
torsten.schneider@geldern.de

Erbbauberechtigte und sogar Mieter,
sich unter anderem das Verputzen,
Streichen von Fassaden oder die Auf-
wertung von Höfen und Gärten aus
der Städtebauförderung zum Teil fi-
nanzieren zu lassen. Im Rahmen des
Projektes wurden bereits zwei För-
derzusagen erteilt.“ Hier meint der
Projektkoordinator die Sanierung
der Fassade am Gebäude Issumer
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Anzeige

„Knöllchen aus
dem Ausland“
Die Osterferien stehen vor der Tür und Viele werden mit
dem Auto im europäischen Ausland unterwegs sein. 
Bußgeldbescheide wurden in der Vergangenheit
schnell ignoriert und landeten im Papierkorb.

Aber Vorsicht: Seit einiger Zeit werden Buß-
gelder aus dem EU-Ausland grundsätzlich
auch in Deutschland eingetrieben. Dies gilt jedenfalls dann,
wenn das Bußgeld mindestens 70,00 Euro beträgt. Dieser Betrag
kommt schneller zustande als man denkt. 20 Km/h zu schnell kos-
ten in den Niederlanden 100,00 Euro, in Italien 150,00 Euro und in
Schweden sogar 160,00 Euro.
Die entsprechenden Bußgeldbescheide können in Deutsachland
vollstreckt werden. D. h. wer das Bußgeld nicht bezahlt, muss da-
mit rechnen, dass der deutsche Staat einen Vollstreckungsbe-
amten mit der Beitreibung beauftragt.
Ist der Bußgeldbescheid allerdings nicht in der Heimatsprache des
Betroffenen verfasst, kann die Vollstreckung des Bußgeldes durch
die deutschen Behörden verweigert werden. Dies gilt auch dann,
wenn im Ausland eine andere Rechtslage gilt als in Deutschland.
So kennen z. B. die Niederlande, Italien und Frankreich die sog. Hal-
terhaftung. D.h., der Halter des Fahrzeuges haftet immer für Ver-
kehrsverstöße, die mit seinem Fahrzeug begangen wurden, auch
wenn er nicht selbst gefahren ist. In Deutschland haftet in der Re-
gel nur der Fahrer selbst.
Wer das Bußgeld gleichwohl nicht bezahlt und im selben Land noch
einmal in eine Kontrolle gerät, muss in vielen Ländern mit einer er-
heblichen Erhöhung der Geldbuße rechnen. Teilweise droht auch
die Einziehung des genutzten Fahrzeuges bis zur Bezahlung des
Bußgeldes.

Zum Trost: Im Ausland verhängte Fahrverbote wer-
den in Deutschland nicht vollstreckt und Punkte
werden in Flensburg nicht eingetragen.

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

ÖKOLOGISCHE
VERANTWORTUNG

Schulstraße 47
47608 Geldern-Veert

Fon 0 28 31 / 38 81
Fax 0 28 31 / 79 69
Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

HÖRE AUF DIE BOTSCHAFT 
VON MUTTER NATUR

Wir haben gut zugehört und 
fühlen uns daher verpfl ichtet, 
unser Unternehmen im Sinne 
der Natur und ihrer Vorgaben 
auszurichten.

Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Winfried Schäfer, Spezialist für moderne Elektro-Haus-
technik aus Geldern

Licht - Atmosphäre und Sicherheit im Garten
Wer einen Garten sein Eigen nennen darf,
kann sich in der warmen Jahreszeit über ei-
nen zusätzlichen Lebens- und Erholungs-
raum freuen. In vielen Familien spielt sich
das Leben im Sommer, wenn denn das Wet-
ter mitspielt, zu einem großen Teil im Frei-
en ab. Dabei spielen Energie und Licht eine
wichtige Rolle. Denn die passende Be-
leuchtung sorgt nicht nur für Sicherheit auf
den Wegen zum Haus und durch den Gar-
ten, sie kann auch Akzente setzen, zum Bei-
spiel in Form von Strahlern für einzelne Pflan-
zen und Bäume. Oder sie schafft ein be-
sonderes Ambiente auf der Terrasse. 
Bei Außenleuchten ist eine elektrische Lö-
sung sinnvoll, denn nur sie garantiert auf
Knopfdruck ausreichend Licht. Als Leucht-
mittel kommen bei Gartenleuchten neben
Halogen- und Energiesparlampen immer
häufiger auch LEDs zum Einsatz. Ihr Vorteil:
Sie halten länger und sind stromsparend.
So kann eine 13-Watt-LED-Leuchte pro-
blemlos eine 75-Watt-Lampe ersetzen. Bei
einer dekorativen Beleuchtung, die an lan-
gen Abenden auch mal länger brennt,
kann sich das schnell bei der Stromrechnung
bemerkbar machen. 
Auch im Garten, entlang der Wege, auf Terrassen, an Beeten und auf Grün-
flächen sind Anschlüsse erforderlich: für den Elektro-Grill, die Stereoanlage,
den Fernseher oder für den Laptop. Energiesäulen sorgen für die richtige Be-
leuchtung und den nötigen Anschluss - und verwandeln den Garten so in ei-
nen luftigen Festsaal. Ausgesuchte Materialien machen sie witterungsbeständig,
kratz- sowie schmutzunempfindlich und pflegeleicht. Gut zu wissen: Neben
gutem Design in Alu oder Anthrazit lassen sich Energiesäulen einfach und
rasch montieren. 

Anzeige

1.-3.September
Die Party am Holländer See
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Issumer Straße 72 |  47608 Geldern | www.thomas-restaurant.de
02831 -  9760600 | info@thomas-restaurant.de

Hausgemachte Burger 
aus dry aged Rinderfilet.

Besuchen Sie uns auch auf 

„Lekker Venlo 2017“ 
vom 15.-18. Juni 

im Julianapark Venlo

Herzlich Willkommen
Lassen Sie sich begeistern von der modernen
deutschen Küche mit saisonal wechselnder
Speisekarte.
Saftige Steaks, frischer Fisch und ausgesuchte
Gerichte werden täglich frisch zubereitet mit
besten Produkten aus der Region.
Freuen Sie sich auf eigene Soßenkreationen
und selbstgebackene Brote. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Genießen Sie die Zeit für ein gutes Essen mit
der Familie, mit Freunden und Bekannten in
angenehmer Atmosphäre.

Daniel Thomas und sein Team freuen sich
auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten :Unsere Küche kocht für Sie:�Montag, Mittwoch, Donnerstag,Freitag und Samstag:à la Carte ab 17.30 Uhr� Sonntag: 
à la Carte von 12.00-14.30 Uhr und à la Carte ab 17.30 Uhr� Dienstag: Ruhetag

Öffnungszeiten zu Pfingsten:Samstag ab 16.00 Uhr, 
Sonntag und Montag ab 12.00 Uhr
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WIR inGELDERN stellt vor: Unsere Freiwillige Feuerwehr

Die Löschgruppe Hartefeld / Vernum:
„2020 - das wird unser Jahr!“
Abenteuer Feuerwehr. Immer wenn
Menschen in Not sind, kann man
sich auf die Feuerwehr verlassen.
Weil nach wie vor die Frauen und
Männer in den Löschzügen und -
gruppen dazu bereit sind, einen ge-
hörigen Anteil ihrer Freizeit in den
Dienst der Feuerwehr zu stellen. 
In Geldern und in den Ortschaften
ist dies eine Freiwillige Feuerwehr.
„Aber was heißt schon freiwillig“, be-
merkt Gelderns Wehrleiter Johannes
Lörcks. „Das einzige, was freiwillig ge-
schieht, ist die Entscheidung, sich in
der Freiwilligen Feuerwehr zu en-
gagieren. Sobald man diesen Schritt
gegangen ist, sind die Kameradinnen
und Kameraden dazu bereit und ver-
pflichtet, sich für Menschen in Not
einzusetzen. Und wir machen das
gern, denn die Feuerwehr gibt uns
auch viel zurück“, bemerkt Gelderns
Wehrleiter nicht ohne Stolz.

Leitung der Löschgruppe
Hartefeld-Vernum:

Carsten Holzweiß
Löschgruppenleiter

Daniel Treeker
stv. Löschgruppenleiter

Georg Reummen
Kassierer

Markus Gelen
Schriftführer

Thomas Hückelhofen
Gerätewart

Erwin Günther
Gerätewart

Hermann-Josef Tombergs
Beisitzer im Vorstand

„Seine“ Freiwillige Feuerwehr der
Stadt Geldern ist aufgeteilt in acht
Löschgruppen und Löschzüge. 
Zum Beispiel in einer gemeinsa-
men Einheit für Hartefeld und Ver-
num. 
WIR inGELDERN fragte nach bei
Löschgruppenleiter Carsten Holz-
weiß und wurde prompt zur Vor-
standsrunde in das schmucke Feu-
erwehrhaus an der Friedhofstraße in
Hartefeld eingeladen. „Die Lösch-

gruppe Hartefeld-Vernum hat im
Moment 26 Aktive, darunter auch
zwei Damen. Selbstverständlich hal-
ten wir auch einen engen kame-
radschaftlichen Kontakt mit den 11
Leuten von uns in der Ehrenabtei-
lung. Die gehören dazu“, stellt Holz-
weiß unmissverständlich klar. Und
eingeladen werden sie auch, die
Ehemaligen. „Zum Beispiel am Sams-
tag, 8. Juli. Da feiern wir unser gro-
ßes Feuerwehrfest hier auf der Fried-
hofstraße und im Feuerwehrhaus“,

ergänzt Gerätewart Erwin Günther.
Und er weiß schon jetzt: Einladung
hin oder her - wenn die Feuerwehr
feiert, ist sowieso das ganze Dorf auf
den Beinen. Dann ist „Feiern un-
term Fallschirm“ angesagt. Mit le-
ckeren Sachen vom Grill und so
richtig zünftig. Unvergessen der
Abend, als die Deutsche National-
mannschaft gegen Italien ins Elf-
meterschießen musste. Die Lösch-
gruppe Hartefeld-Vernum hatte für
eine stimmungsvolle Übertragung

gesorgt. Und dann, unmittelbar vor
den entscheidenden Schüssen, ver-
langte der Rechner nach einem
Kommando, sonst würde die Über-
tragung abgebrochen. Den Entset-
zensschrei aus dem Feuerwehrhaus
hat man wohl noch bis zur „Dorf-
schmiede“ gehört. Aber sie haben es
hingekriegt - wie immer.
„Wir helfen natürlich auch hier im
Dorf. Zum Beispiel beim Schützenfest,
bei der Kirmes, beim Fackelzug zu
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KONTAKT

Am 8. Juli am Niersforum:

40 Jahre: Lebenshilfe feiert 
Jubiläum mit Familienfest
Zu einem bunten und fröhlichen Fa-
milienfest mit Musik, Spiel und
Spaß lädt die Lebenshilfe Gelderland
Menschen mit und ohne Behinde-
rung am Samstag, 8. Juli, ab 12 Uhr
zum Wasserplatz am Niersforum im
Gelderner Nierspark ein.
Günter Voß, Geschäftsführer der
Lebenshilfe Gelderland: „Wir feiern
unser 40-jähriges Bestehen und
bieten interessante Mitmachak-
tionen und Aktionsstände an. Ich bin
mir sicher, dass für alle Gäste, egal
ob Klein oder Groß, etwas dabei ist.“
Stände fürs Dosenwerfen, Schub-
karrenrennen, Kinder schminken
und sogar ein „Hau den Lukas“ für
Kinder und Erwachsene stehen be-
reit. Auch ein Luftballonwettbe-
werb und ein Märchenzelt sowie die berühmte „Torwand“ warten auf die Gäs-
te. Neben Kaffee, Kuchen, Waffeln und Reibekuchen gibt es auch heiße Leckereien
vom Grill und kühle Getränke. Durch das Programm führt Karl Timmermann.
Eröffnet wird das Familienfest von der Vorstandsvorsitzenden und dem Ge-
schäftsführer der Lebenshilfe, Adelheid Ackermann und Günter Voß.
Bürgermeister Sven Kaiser hat die Schirmherrschaft übernommen und sein
Kommen zugesagt. Alle Bürger sind herzlich eingeladen, mit der Lebenshil-
fe das 40-jährige Bestehen zu feiern.

Sankt Martin oder bei Goldhoch-
zeiten oder bei der Tannenbaum-
aktion unseres Heimatvereins“, er-
klärt Beisitzer Hermann-Josef Tom-
bergs. Der Landwirt aus der Dypt war
selbst lange Jahre Löschgruppen-
leiter und weiß, was alles von der
Feuerwehr erwartet wird. Da kommt
auch mal der private Schlepper zum
Einsatz. „Das ist eben so. Wenn das
erforderlich ist, wird nicht lange
gefragt“, stellt Tombergs klar. 
Erforderlich, da ist sich der gesam-
te Vorstand sicher, sind auch die be-
sonderen Freundschaften zur Lösch-
gruppe Pont und zur Feuerwehr in
Sevelen. „Wir feiern mit beiden gern.
Aber wir freuen uns auch auf ge-
meinsame Übungen. Vor allem mit
Sevelen ist das interessant, weil das
ja über die Kommunalgrenzen hin-
weg organisiert wird“, erläutert
Kassierer Georg Reummen. Und der
stellvertretende Löschgruppenfüh-
rer Daniel Treeker ergänzt: „Da
stimmt die Chemie. Wir arbeiten gut
zusammen und pflegen auch die Ka-
meradschaft“.
„Die Übung findet mal in Sevelen,
mal in Hartefeld oder Vernum statt.
Nach der kommunalen Neugliede-
rung war das ein wenig einge-
schlafen und seit 1998 machen wir
das wieder regelmäßig“, erklärt Her-
mann-Josef Tombergs. Gut sei auch
der gestellte „schwere Verkehrsun-
fall“ mit mehreren Fahrzeugen auf

der Waltersheide bei Kapellen ge-
wesen. „Das war Spitze, weil es auf
der engen Straße vom Ablauf der
Übung her richtig schwierig war. Die
Einsatzwagen kamen nicht anei-
nander vorbei. Dann zählt gute Lo-
gistik“, denkt Carsten Holzweiß an
die Übung der Gelderner Gesamt-
wehr zurück und Georg Reummen
ergänzt: „Mein Feuer, Dein Feuer - das
gibt es heute nicht mehr. Wir sind
froh, um jeden der kommt und
hilft.“
Und welches Ziel wird jetzt ange-
strebt? „Wir integrieren wieder vie-
le junge Leute. Es wäre allerdings
schön, wenn die gemeinsam zu
Lehrgängen gehen könnten. Aber
das wird auf Antrag zugeteilt“, erklärt
Carsten Holzweiß. „Freuen tun wir
uns schon jetzt auf 2020. Da wird un-
sere Löschgruppe 112 Jahre alt. Das
möchten wir in Hartefeld groß fei-
ern“, kündigt Daniel Treeker an. Das
tun sie dann - wie immer - auch mit
ihren Partnerinnen und Partnern. Ge-
meinsames Feiern gehört auch beim
jährlichen Stiftungsfest immer dazu.
„Im Jahr 2020 kriegen wir wohl
auch ein neues Löschfahrzeug. Das
alte ist nach 26 Jahren auch fällig“,
schmunzelt Hermann-Josef Tom-
bergs. 
In einem sind sie sich sicher, die Feu-
erwehrleute der Löschgruppe Har-
tefeld-Vernum: „2020 - das wird
unser Jahr!“

In guten Händen

Dirk Feddema Larissa Mischkowyak 
  
        Werner Spolders                              Michael Keunecke 

BESTATTUNGEN UWIS-SPOLDERS
Inhaber: Bestattungen Keunecke GbR

Weseler Str. 37 • 47608 Geldern • Telefon: 02831 - 5814
www.bestattungen-spolders.de

Wichtig für eine reibungslose Zusammenarbeit: Oft wird die Löschgrup-
pe Hartefeld - Vernum gemeinsam mit dem Löschzug Sevelen alarmiert,
zum Beispiel bei Verkehrsunfällen. Gemeinsame Übungen, hier auf dem
alten Hartefelder Schulhof, finden daher regelmäßig statt.

Wer Interesse hat am „Heißen Hobby Feuerwehr“ meldet sich direkt
im Gelderner Gerätehaus an der Königsberger Straße. Oder er ruft dort
an unter 02831 - 80441. Oder er kommt einfach vorbei beim Trai-
ningsabend dienstags am Hartefelder Feuerwehrhaus und lernt sie mal
kennen. Die Frauen und Männer 
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@ngeklickt
Starke Partner für 
ein starkes Geldern

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

Mühlenweg 18         47608 Geldern         02831 / 8 72 75
www.allarco.de

IM HAUS DORENKAMP

Kabarett in der Gelderner Aula, 10. Juni, 20 Uhr

Mirja Boes & die Honkey Donkeys
Sie hat schon als „Möhre“ das Pu-
blikum auf der Marktplatzbühne
begeistert. Am Samstag, 10. Juni, ist
Mirja Boes mit den „Honkey Donkeys“
in der Aula im Lise-Meitner-Gym-
nasium zu Gast. Dort zeigt sie ab 20
Uhr ihr Kabarett-Programm mit dem
Titel „Für Geld tun wir alles“. Mirja,
die sich selbst oft als „Familien-Fa-
cility-Managerin“ bezeichnet, be-
weist sich einmal mehr als Multi-Ta-
lent und spielt diesmal auf Einladung
des Kunstvereins, der den Star der
deutschen Comedy-Szene in Ko-
operation mit dem Kulturbüro Nie-
derrhein präsentiert. Mirja Boes:
„Die Jungs von der Band machen so-
wieso alles! Vor allem alles, was das
Publikum an diesem Abend ver-
langt.“ 
Karten gibt’s zum Preis von 29,60
Euro bei Bücher Keuck oder über
kunstverein-gelderland.de.

Am 22. Juni, 20 Uhr  
im Herzogtheater:

„Frantz“ in der 
„Filmzeit“ 

Am Samstag, 3. Juni, 17 Uhr:

Pfingsthochamt in St. Maria Magdalena
Der „Förderkreis Geistliche Konzerte“
lädt am Samstag, 3. Juni, ab 17 Uhr
zum Pfingsthochamt in St. Maria
Magdalena ein. Präsentiert werden
die „Messe B-Dur“ für Chor und Or-
chester von Franz Schubert, Johann
Sebastian Bachs Arie „Jauchzet Gott
in allen Landen“ und Georg Friedrich
Händels „Amen“ aus dem Oratorium
„Messias“.
Ausführende in der Pfarrkirche sind
Maria Regina Heyne (Sopran), Loui-
se Rijs (Alt), Martin Endrös (Tenor), Ar-
nold Ardts (Bass) sowie Chor und
Schola an St. Maria Magdalena. Un-
ter der Leitung von Kantor Dieter Lo-
renz werden die Sängerinnen und
Sänger unterstützt von Godehard Pöl-
len (Orgel), Konzertmeisterin Anke Be-
cker und von Mitgliedern der Duis-
burger Philharmoniker. 
Weitere Infos unter kirchenmusik-mariamagdalena-geldern.de.

Schauplatz der „Geistlichen 
Konzerte“:Die St. Maria 
Magdalena Pfarrkirche am 
Gelderner Marktplatz.

Das Objekt der (Comedy-)
Begierde: Mirja Boes freut sich 
auf Geldern.

„Frantz“ thematisiert gekonnt die
Begegnung einer Deutschen mit
einem geheimnisvollen Franzo-
sen.
Die schönsten Filme sind schwarz-
weiß. Das bewahrheitet sich auch
in „Frantz“, eine deutsch-französi-
sche Liebesgeschichte und eine
schillernde Zeitreise in die Zeit des
ersten Weltkrieges. Die wunderbar
bittere Komödie aus dem Jahr 2016
von Regisseur François Ozon läuft
in der Reihe „Filmzeit“ des Kunst-
vereins am Donnerstag, 22. Juni, ab
20 Uhr im Gelderner Herzogthea-
ter. Die erste Hälfte des Films basiert
auf dem Ernst-Lubitsch-Film „Der
Mann, den sein Gewissen trieb“ aus
dem Jahr 1932. Vorfreude auf ein fil-
misches Meisterwerk macht auch
Hejo Eicker vom Kunstverein: „Der
Film thematisiert die Kunst des
Verzeihens - und die Kunst der
Lüge. Geschichte wird bei ihm zum
Dickicht aus Geschichten, Zeitge-
schichte ein Ineinander aller Er-
zählformen.“ Auch technisch holt
das Werk weit aus: von kargem
Schwarzweiß bis zur prallen, far-
bigen Panorama-Optik. Wer Pierre
Niney, Paula Beer und Ernst Stötz-
ner in den Hauptrollen sehen möch-
te, holt sich zeitig die Tickets direkt
im Kino für je 9 Euro 
(herzogtheater.de).
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www.velmans-blumen.de

Am Friedhof 6
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
www.velmans-blumen.de

Festlicher 
Hochzeits-
schmuck

Abos ab 47,50 Euro im Tourismus- und Kulturbüro:

Was für ein Theater…
Theaterfreunde aufgepasst: Schon bald steht wieder die Entscheidung an, ob

man sich eines der kostengünstigen Abonnements für das Theaterprogramm

des Gelderner Kulturrings sichert. Zu lange warten sollte man nicht. Die Sam-

meltickets für die Aula im Lise-Meitner-Gymnasium sind bekanntlich sehr

begehrt. Das liegt wohl auch am Preisrahmen: Schon ab 47,50 Euro und bis

maximal 78 Euro kostet ein Abo und berechtigt zum Besuch aller Vorstellun-

gen. Ermäßigungen sind möglich. WIR inGELDERN hat bereits einen Blick ins

Programm geworfen.

Dienstag, 19. September, - „Paulette, Oma zieht durch“. 

Das Stück basiert auf dem gleichnamigen französischen Kinohit aus dem Jahr

2013. Es ist die Geschichte von Oma Paulette, die von Grundsicherung leben

muss. Sie beschließt, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen und wird zur

erfolgreichen Geschäftsfrau. Einziger Schönheitsfehler: Sie dealt mit weichen

Drogen. Eine Komödie mit Tiefgang. Es geht um Altersarmut, soziale Ausgren-

zung, Intoleranz und Fremdenfeindlichkeit (a.gon Theater München).

11. Oktober - „#Freundschaft“. 

Eine „One-Woman-Performance“ mit musikalischer Begleitung und der gan-

zen Wahrheit über wahre Freundschaft (Altonaer Theater).

14. November - „Das Lächeln der Frauen“. 

Eine Komödie nach dem gleichnamigen Roman von Nicolas Barreau, den WDR-

Kritikerin Christine Westermann als „unglaublich komisch, verführerisch, wit-

zig und romantisch“ beschrieb (Tournee-Theater Thespiskarren).

7. Dezember - „Männerparadies“.

Eine turbulente Komödie, die aus der Wohngemeinschaft von Dieter, Kurt und

Karsten berichtet. Alle drei haben sie Erfahrungen mit Beziehungen gemacht

und wollen nun auf unterschiedliche Art und Weise zur Ruhe kommen (Thea-

tergastspiele Fürth).

17. Januar - „Zweikampfhasen“. 

Ein Comedy-Schauspiel über vermeintlich moderne Zwei- oder Einsamkeit.

Hochzeiten scheint es nur noch in alten „Sissi“-Filmen zu geben. Da haben

Jennifer und Michael ein Problem. Sie sind bis zum heutigen Tag einfach nicht

in der Lage, sich scheiden zu lassen (Altonaer Theater).

14. Februar - „Das kalte Herz“. 

Ein Schauspiel mit Musik um ein Kunstmärchen aus dem Jahr
1828 von Wilhelm Hauff. Die Geschichte von einem, der glaubt,
im Reichtum sein höchstes Glück zu finden (Rheinisches Lan-
destheater Neuss).

6. März - „Monsieur Claude und seine Töchter“. 

Eine Komödie nach dem gleichnamigen Kinohit um den stockkonservativen

Claude, der seine vier Töchter gut verheiraten möchte. Als die jüngste Toch-

ter, Laura, den katholischen Schauspieler Charles heiraten will ist alles gut. Bis

Claude ihn zu Gesicht bekommt (a.gon Theater München).

10. April - „Jesus liebt mich“. 

Komödie von David Safier um Joshua, den Zimmermann. Und das Beste ist, er

sieht auch noch aus, wie der Messias (Rheinisches Landestheater Neuss).

Infos und Karten im Tourismus- und Kulturbüro am Issumer Tor,
Telefon 02831 - 398444 (kultur@geldern.de).
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Veranstaltungen 
im Juni  2017

im Juni 2017
Kartenverkauf Ferienspiele
Jugendzentrum check point
Kapuzinerstr. 34, Geldern
1.6.2017 - 16 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
Raum 219 Stadtverwaltung, Geldern

Highlights
3. bis 6.6.2017
Pfingstkirmes in Geldern 
Ost- und Nordwall, Geldern
17.6.2017 - 11 Uhr
Schmugglerspektakel
Ortschaft Walbeck
23. bis 25.6.2017 
43. Straßenparty
Innenstadt, Geldern 
29.6. bis 2.7.2017
Geldern karibisch
Beachevent
Marktplatz, Geldern

Brauchtum
16. bis 19.6.2017
Schützenfest und Kirmes in Veert
17.6.2017 - 19 Uhr
Open-Air-Konzert mit D.L.D
Bühne auf dem Marktplatz, Veert
18.6.2017 - 9 Uhr
Familientrödelmarkt
Ortschaft Veert 
18.6.2017 - 11:11 Uhr
Platzkonzert „Aurora“ mit Frühschoppen
Ortschaft Veert

3.6.2017 - 13:30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Rund um Kervenheim
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
4.6.2017 - 10 bis 17 Uhr
Radtour „Grenz-er-fahrung“
Treff: Parkplatz Hochstraße, Walbeck
9.6.2017 - 17 bis 21 Uhr
Fußball-Turnier um den Sparkassen Cup
Sportplatz, Veert 
10.6.2017 - 13:30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Lomm, NL
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
14.6.2017 - 14 Uhr
Radwanderung mit dem Kneippverein 
Markt 17, Geldern
24.6.2017 - 13:30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Oermter Berg
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung 

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit 
ungewolltem Harnverlust. Die Beratung ist
kostenlos und kann auch anonym erfolgen
Telefon: 390-1777

5.6.2017 - 19:30 Uhr
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
7.6.2017 - 15 Uhr
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Gelderland
7.6.2017 - 19 Uhr
Vortrag: Beckenboden 
- fit in jedem Alter
13.6.2017 - 18 Uhr 
Gesprächskreis Demenz 
14.6.2017 - 19 Uhr
Infos für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
16.6.2017 - 15 Uhr
Selbsthilfegruppe „Osteoporose“
22.6.2017 - 18 Uhr
Notfälle und Erste-Hilfe beim Kind

Selbsthilfegruppen
19.6.2017 - 19 Uhr
Adipositas Selbsthilfegruppe 
Bibliothek der Gelderlandklinik
27.6.2017 - 18:30Uhr
Angehörigengesprächskreis Demenz
Lebenshilfe, Am Nierspark 17, Geldern

Info/Vorträge/Kurse
22.6.2017 - 18 Uhr
„Ein Haus voll Musik“ 
Instrumenteninfo für Kinder
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Familienbildungsstätte
13.6.2017 - 19 Uhr
Fingerfood
Familienbildungsstätte, Geldern
19.6.2017 - 19 Uhr
Kulinarische Rundreise Bodensee
Familienbildungsstätte, Geldern 
22.6.2017 - 19 Uhr
Neue Tapas & Co. 
Familienbildungsstätte, Geldern
23.6.2017 - 15:30 Uhr
Genau richtig für „drunter“
Näh-Workshop
Familienbildungsstätte, Geldern 
27.6.2017 - 19 Uhr
Neue spanische Landküche 
Familienbildungsstätte, Geldern

18.6.2017 - 12 Uhr
Erdbeerkuchentafel der Landfrauen
Ortschaft Veert
16. bis 19.6.2017
Kirmes in Kapellen

WirsinG 
Treff am Issumer Tor

12.6.| 19.6.| 26.6.| um 10 Uhr
Computertreff 

1.6.2017 - 14 Uhr Kleine Radtour
6.6.2017 - 10 Uhr Malen 
7.6.2017 - 15 Uhr Spiele
12.6.2017 - 15 Uhr Handarbeiten
12.6.2017 - 18 Uhr Englisch
13.6.2017 - 10 Uhr Skat mit Frühstück 
20.6.2017 - 10 Uhr Malen
21.6.2017 - 15 Uhr Bingo
26.6.2017 - 15 Uhr Handarbeiten
26.6.2017 - 18 Uhr Englisch
27.6.2017 - 10 Uhr Skat mit Frühstück

Theater / Kulturelles
3.6.2017 - 17 Uhr
Pfingsthochamt mit Musik von
Schubert, Bach und Händel
Pfarrkirche Maria Magdalena
10.6.2017 - 20 Uhr
Kunstverein präsentiert:
Mirja Boes und die „Honkey Donkeys“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
11.6.2017 - 13:45 bis 17 Uhr
Fantastische Oper
„Wo die wilden Kerle wohnen“
Personenunterführung Bahnhof
12. bis 28.6.2017 - 8:30 bis 16 Uhr
Ausstellung: „Toleranz“
Foyer Bürgerbüro, Geldern 
15. bis 17.6.2017 - 20 Uhr
Nacht der Gaukler
Rancho Acapulco, 
Am Steckenberg 9, Kapellen 
18.6.2017 - 16 Uhr
Irish Session 
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
18.6.2017 - 17 Uhr
Benefizkonzert für ungarische Kinder
Heilig-Geist-Kirche, Geldern
20.6.2017 - 9 und 11 Uhr
Kindertheater mit der Burghofbühne
Turnhalle der Grundschule, Walbeck
22.6.2017 - 9 und 11 Uhr
Kindertheater mit der Burghofbühne
Turnhalle FSG, Geldern
22.6.2017 - 20 Uhr
Filmzeit: „Frantz“
Herzogtheater, Geldern 

Sportliches
3.6.2017 - 10 Uhr
Bouleturnier 
Sportplatz, Pont

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 01 80 - 5 04 41 10
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de
(Änderungen vorbehalten)

Juni 2017 
Pfingstsamstag, 3. Juni
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Hirsch-Apotheke, Kamp-Lintfort
Pfingstsonntag, 4. Juni
Südwall-Apotheke, Geldern
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Pfingstmontag, 5. Juni
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Adler-Apotheke, Alpen 
Pfingstdienstag, 6. Juni
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk
Harmonia-Apotheke, Kamp-Lintfort
Samstag, 10. Juni
Dorf-Apotheke, Walbeck
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 11 Juni
Adler-Apotheke, Straelen
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Fronleichnam, 15. Juni
Galenus-Apotheke, Geldern
Einhorn-Apotheke, Rheinberg
Samstag, 17. Juni
Barbara-Apotheke, Geldern
Markt-Apotheke, Uedem
Sonntag, 18. Juni
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Samstag, 24. Juni
Galenus-Apotheke, Geldern
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 25. Juni
Südwall-Apotheke, Geldern
Markt-Apotheke, Uedem

Juli 2017
Samstag, 1. Juli
Martinus-Apotheke, Veert
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 2. Juli
Dorf-Apotheke, Walbeck
Geissbruch-Apotheke, Kamp-Lintfort
Samstag, 8. Juli
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk
Sonntag, 9. Juli
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 15. Juli
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Ventalis-Apotheke, Kamp-Lintfort
Sonntag, 16. Juli
Drachen-Apotheke, Geldern
Cyriakus-Apotheke, Weeze
Samstag, 22. Juli
Südwall-Apotheke, Geldern
Geissbruch-Apotheke, Kamp-Lintfort 
Sonntag, 23. Juli
Gelderland-Apotheke, Geldern
Adler-Apotheke, Alpen
Samstag, 29. Juli
Marien-Apotheke, Nieukerk
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Sonntag, 30. Juli
Stern-Apotheke, Kevelaer
Löwen-Apotheke, Aldekerk

Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer

Jeden Dienstag und Freitag wird das
Angebot in der Gelderner Innenstadt
durch den Wochenmarkt bereichert.
Der Gelderner Wochenmarkt ist an den
Markttagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es
auch in den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und
samstags von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr.

Im
m

er 
eine Idee frischer

Gelderner Wochenmarkt
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WirsinG 
Treff am Issumer Tor

3.7.| 10.7.| 17.7.| 24.7. | 31.7.- 10 Uhr
Computertreff

2.7.2017 - 15 Uhr Sonntagskaffee 
4.7.2017 - 10 Uhr Malen
6.7.2017 - 14 Uhr Kleine Radtour
5.7.2017 - 15 Uhr Spiele 
10.7.2017 - 15 Uhr Handarbeiten 
10.7.2017 - 18 Uhr Englisch
11.7.2017 - 10 Uhr Skat mit Frühstück 
18.7.2017 - 10 Uhr Malen
19.7.2017 - 15 Uhr Bingo 
20.7.2017 - 14 Uhr Große Radtour
24.7.2017 - 15 Uhr Handarbeiten

25.7.2017 - 10 Uhr Skat mit Frühstück 

Theater / Kulturelles
1.7.2017 - 18 Uhr
Orchesterkonzert Sinfonieorchester
der Kreismusikschule
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
2.7.2017 - 11 bis 17 Uhr
Sängerfest Kirchenchor St. Georg
Wohnanlage St. Bernardin, Hamb
4.7.2017 - 9 und 11 Uhr
Kindertheater mit der Burghofbühne
Forum Don-Bosco-Schule, Geldern
5.7.2017 - 9 und 11 Uhr
Kindertheater mit der Burghofbühne
Aula der Grundschule, Hartefeld
16.7.2017 - 16 Uhr
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt 

Sportliches
1.7.2017 - 7:30 Uhr
Radtourismus mit dem ADFC 
Große Radtour über 105 km
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
1.7.2017 - 13:30 Uhr
Kurzwanderung mit Kneipp-Verein
Magerwiesen - Niersrenaturierung
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
2.7.2017 - 10 bis 17 Uhr
Niederrheinischer Radwandertag 
Info- und Stempelstelle
Marktplatz, Geldern
8.7.2017 - 13:15 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: De Wittsee, 
Naturschutzhof Nettetal 
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
9.7.2017 -10 bis 17 Uhr
Grenz-er-fahrung KLE Ost 
Parkplatz St.-Johannes-Straße, Kapellen

Verschiedenes
2.6.2017
Präsentation der Projektwoche 
St.-Martini-Grundschule, Veert
5.6.2017 - 10 bis 17 Uhr
Deutscher Mühlentag
Steprather Mühle, Walbeck 
7.6.2017 - 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Veert 
Geschw.-Scholl-Schule, Veert
8.6.2017 - 19 Uhr
FotoStammtisch 
Gaststätte Schwarzbrenner, Geldern
10.6.2017 - 16 Uhr
Texte der Reformation(sgeschichte)
Ev. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Gasse
10. bis 11.6.2017 - 11 Uhr
Tolkien Tage Niederrhein
Pfarrgarten, Pont
11.6.2017 - 11 bis 18 Uhr
Offene Gartenpforte im Grenzlandgarten
Kevelaerer Straße 101, Walbeck 
11.6.2017 - 15 bis 17:30 Uhr 
Trauercafé 
„Wegbegleiter“ für Erwachsene
Wilhelm-Verhoolen-Haus, Issumer Tor
17.6.2017 - 19 Uhr
Gemütlicher Abend am Lagerfeuer
Am Flachsbrunnen, Vernum
18.6.2017 - 11 bis 17 Uhr
Ausstellung in der Heimatstube 
Heimatstube, Veert
18.6.2017 - 13 Uhr
Vernumer Brunnenfest
Am Flachsbrunnen, Vernum 
20.6.2017 - 14 bis 18 Uhr
Tanz op de Deel
Freizeit Center, Dieselstraße, Geldern 
21.6.2017 - 17 bis 20 Uhr
Blutspende
Kloster St. Berardin, Kapellen 
24.6.2017 - 10 bis 17 Uhr
Pfarrfest 
Pfarrgarten, Pont 
28.6.2017 - 7:45 Uhr
Blumenpracht und Waldidylle 
Tagesfahrt nach Bad Lippspringe
Infos: Kneipp-Verein (Tel.: 993880)
30.6.2017 - 18 Uhr
Gasthaus International 
Ev. Gemeindehaus, Geldern

Veranstaltungen
im Juli 2017

6.7.2017 - 16 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
Raum 219, Stadtverwaltung, Geldern
im Juli 2017
Kartenverkauf Ferienspiele
Jugendzentrum check point
Kapuzinerstr. 34, Geldern

Highlights
Noch bis 2.7.2017
Geldern karibisch
Beachevent
Marktplatz, Geldern

Brauchtum
1.7.2017 - 15.30 Uhr
Vogelschießen Lüllingen
2.7.2017 - 13 Uhr
Vogelschießen St.-Sebastianus und
St.-Antonius Aengenesch
8.7.2017 - 15 Uhr
Vogelschießen Pont
30.7.2017 - 15 Uhr
Vogelschießen St.-Antonius-Bruderschaft

12.7.2017 - 14 Uhr
Radwanderung mit dem Kneippverein 
Geschäftsstelle Markt 17, Geldern
22.7.2017 - 13:30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein 
Ziel: Kloster Kamp
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung 
29.7.2017 - 13:30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: 1. Römerlager am Fürstenberg,
Xanten
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung 

St.-Clemens-Hospital
Freitags von 14 - 15 Uhr
Beratungstelefon Harninkontinenz
Telefonische Beratung für Frauen mit unge-
wolltem Harnverlust. Die Beratung ist kosten-
los und kann auch anonym erfolgen.
Telefon: 390-1777
1.7.2017 - 9 bis 16 Uhr
Crash-Kurse für Frauen / Paare 
mit Geburtserfahrung 
3.7.2017 - 19:30 Uhr
Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
4.7.2017 - 9:30 Uhr
Elternschule: Säuglingsernährung 
4.7.2017 - 15 Uhr
Clementinchen (Frühchen-Treff) 
5.7.2017 - 15 Uhr
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
12.7.2017 - 19 Uhr
Infoabend mit Kreißsaalführung 

Selbsthilfegruppen
17.7.2017 - 19 Uhr
Adipositas Selbsthilfegruppe 
Bibliothek der Gelderlandklinik
25.7.2017 - 18:30Uhr
Angehörigengesprächskreis Demenz
Lebenshilfe, Am Nierspark 17, Geldern

Familienbildungsstätte
3.7.2017 - 19 bis 22 Uhr
Raffinierte Grillrezepte 
Familienbildungsstätte, Geldern
5.7.2017 - 18:15 bis 22 Uhr
Festliches vietnamesisches 
Sommer-Menü
Familienbildungsstätte, Geldern

Info/Vorträge/Kurse
5.7.2017 - 19 Uhr
Offenes Forum Heilig Geist
Roland Weinert referiert
Ev. Gemeindehaus, Geldern
25.7.2017 - 18 Uhr 
Demographischer Wandel
Ausblick auf die Folgen
bib-Treff Vernumer Straße, Barbaraviertel
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Verschiedenes
5.7.2017
Tagesfahrt nach Birgel/Eifel
Infos: Kyffhäuser-Kameradschaft Veert
Martinsbrunnen, Veert
8.7.2017 - 12 bis 18 Uhr
Familienfest der Lebenshilfe
Niersforum im Nierspark, Geldern 
8.7.2017 - 17 Uhr
Feuerwehrfest
Feuerwehrhaus, Hartefeld
9.7.2017
Kevelaer Wallfahrt 
der Ponter Kirchengemeinde
Treff in Kevelaer 
9.7.2017 - 15 bis 17:30 Uhr
Trauercafé „Wegbegleiter“
Wilhelm-Verhoolen-Haus
Issumer Tor 8, Geldern
11.7.2017 - 16:30 bis 20 Uhr
Blutspende in Pont 
Haus der Vereine, Pont
13.7.2017 - 19 Uhr
FotoStammtisch 
Schwarzbrenner, Geldern 
15.7.2017 - 20 Uhr
Waldfest Kath. Landjugend Geldern
Bonnesweg, Wiese Nierskanal 
18.7.2017 - 14 bis 18 Uhr
Tanz op de Deel
Freizeit-Center Dieselstraße, Geldern
20.7.2017 - 16 bis 19:30 Uhr
Blutspende in Walbeck
Friedenseiche, Walbeck 
29.7.2017 - 20 Uhr
Waldfest der Feuerwehr Pont 
„Eichental“ am Sportplatz, Pont
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